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Die spanischen Arbeits -
gesetze fuer Ausiaender . 

In der naechsten Ausgabe des 
"Herold" veroeffentlichen wir die 
spanischen Arbeitsgesetze für Aus
iaender und empfehlen wir jedem 
Deutschen, der in einem Arbeits
oder Angestelltenverhaeltnis in 
Spanien steht, die Gesetze einer 
genauen Durchsicht zu unterzie
hen. Fuer erst kuerzlich nach Spa
nien gekommene, arbeitssuchen-
de, der spanischen Sprache nicht 
maechtige Deutsche duerfte die 
Veroeffentlichung besonders inte
ressant sein. 

Gemeinderatswahlen in 

Barcelona, 26. Jan. 
Die kuerzlich in ganz Katalu-

nien stattgei'uudenen Gemeinde
ratswahlen brachten der «Esque-
rra» (Linke) 60°/ 0=und der Luga 
(Rechte) 40 °/ 0 =der abgegebenen 
Stimmen. 

Proteststreik der Studenten. 
Madrid. 25. Jan. 

Auf Grund eines Zwischenfal
les, wobei ein faschistischer Stu
dent schwer verletzt wurde hat 
der Zivilgouverneur von «Zarago
za» die Aufloesung des Universi-
taetsverbandes Zaragoza verfügt. 
Zum Protest dagegen ruft nun 
das Zentralkomitee des Universi-
taetsverbandes die Studenten in 
ganz Spanien zu einem 48 stuen-
digen Streik auf. 

Schweres Eisenbahnunglück 
in Spanien. 

: Santander, 25. Jan. 
Der Personenzug Madrid- San

tander entgleiste gestern infolge 
einer Boden Verschiebung. M ehr 
als 40 Personen wurden verletzt, 
neun Personen kamen ums Leben 
Ein wegen Mordes zu 21 Jahren 
Gefängnis verurteilter Verbrecher 

konnte zwischen 3 'Wagen voellig 
unverletzt aufgefunden werden. 
Man befreite ihn von den Fesseln 
worauf er 15 Personen das Le
ben rettete. 

Verschleppte Kriegsgefangene in Marokko. 

Madrid, 25 Jan. Die immer wie
der in den spanischen Zeitungen 
auftauchenden Nachrichten ueber 
ins Innere Marokkos verschleppte 
Kriegsgefangene (anlaesslich der 
Niederlage des Generals Sylvestre 
im Annual) werden von der Re

gierung als unwahr widerlegt. 
Madrid, 26. Ramiro de Maetzu 

der auch in Deutschland bestbe
kannte Philologe, der ausserdem 
Botschafter Spaniens in Buenos 
Aires war, wurde Mitglied der 
Akadamie in Madrid. 

Baskisches Statut. 
Madrid, 26. Die Statutenkom-

mission der Deputiertenkammer 
befasst sich augenblicklich mit 
dem Studium des baskischen Sta
tuts. Bekanntlich sollen die baski
schen Provinzen aehnlich den ka
talanischen, eigene Verwaltungs
rechte erhalten. 

Beabsichtigter Pesetensfurz. 
Madrid, 25. Jan. 

Der ploetzliche Peseten stürz 
(80 cents gegenueber dem Pfund 
erregte allgemein Aufsehen. Der 
spanische Finanzminister hat je
doch in der Kammer eine Erklae-
rung abgegeben, dass der Sturz 
absolut beabsichtigt gewesen sei 
um die Pesete wieder auf die 
fruehere Parität gegenueber dem 
Pfunde und dem Dollar zu brin
gen, die bekanntlich in den letzten 
Tagen einige Punkte eingebuesst 
haben. Haette man den Sturz 
nicht herbeigefuehrt, so waeren 
die spanischen Ausfuh rmoe glich-
keiten erneut stark beeintraech-
tigt worden. 

Herabsetzung der Arbeitslosenunterstuetzung 
in Amerika. 

Washington, 23. Januar. Ab 15. 
Februar werden 500.000 Arbeits
lose, die bisher woechentlich 
14 1 2 Dollar Unterstuetzung er
hielten nur mehr 12 1/2 Dollar aus
bezahlt bekommen. Das bedeutet 
fuer den Staat New York eine wö
chentliche Ersparnis von 900.000 
Dollar. 

Konflikt in den Verhandlungen des schwei
zerisch - franzoesischen Wirtschaftsabkom
mens. 

Bern, 25. Ende Januar ist der. 
zwischen Frankreich und der 
Schweiz bestehende Handelsver
trag abgelaufen. Bei den neuerli
chen Verhandlungen zwischen 
beiden Laendern haben sich 
Schwierigkeiten ergeben, die zu 
einem ernsthaften Konflikt aus
zuarten drohen. Frankreich legt 
hinsichtlich des schweizerischen 
Kaeseexports Schwierigkeiten in 
den WTeg, vom schweizerischen 
Bundesrat aus aber ist man fest 
entschlossen, falis eine Einigung 
nicht zu Stande kommt, strengste 
Massnahmen hinsichtlich der fran
zoesischen Einfuhr, insbesondere 
landwirtschaftlicher frahzös. Er
zeugnisse zu treffen. 

2500 Staatsbeamte-Opfer des franzoesiebhen 
Finanzskandals. 

Paris, 23. Jan. 

Der neue Finanzskandal des 
Bankiers Alexandre nimmt, wie 
das «Wiener Journal» meldet, im
mer groesseren Umfang, an. Bei 
der von Alexandre gegruendeten 
«Bank der Staatsbeamten» fuer 
die e r f u e r achtzig Millionen 
Francs Schuldverschreibungen 
ausgab, kamen mehr als 2500 
Staatsbeamte um ihr Vermögen-
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FRIEDENSREDE des japanischen 
Aussenministers. 

Tokio, 24. Jan. 
«Daily Mail» bringt einen Aus

zug aus der Friedensrede des ja
panischen Aussenministers Hiro-
ta, wonach dieser die Wünsche 
der japanischen Regierung beton
te. Im Interesse des Weltfriedens 
wolle Japan auf jeden Fall fried
liche Beziehungen zu Sowjetruss
land pflegen und trotz der Mos
kauer Propaganda keinerlei neue 
militaerischen V o r b e r e i tungen 

.treffen. Auf alle Faelle erstrebe 
Japan auch sehnl ichs t eine 
Freundschaft mit Amerika und 
Grossbritannien. j 

Faschismus m England 
London, den 25. Jan. 

Lord Rothermere e ro e ffnet 
nun einen lebhaften Propaganda
feldzug um den englischen Fa
schisten freie Bahn zu schaffen 
In einem von ihm unterzeichne
ten Aufruf in d e n «Even in gs 
News» wird die englische Jugend 

aufgefordert, sich der faschisti
schen Bewegung Englands anzu-
schliessen. 

170 Millionen Francs Versicherung fuer cfie Atlantik. 
Paris, 26. Auf Grund eines Ur

teils des Handelsgerichts des Sei
ne-Departements muss die Ver-
sicherungsgesellchaf t nunmehr 
170 Millionen Francs an die Ge
sellschaft "Sued-Atlantik" ausbe
zahlen, da der Dampfer fuer völ
lig betriebsuntauglich erklaert 
wurde. 

Ungewoehnliche Varsichtsmassnahmen bei der 
Flottenkonferenz in Singapur. 

Singapur, 24. Jan. Zur Wah
rung der Geheimhaltung der Be
sprechungen anlaesslich der Kon
ferenz der See-Land- und Luft-
streitkraefte im fernen Osten sind 
ungewoehnliche Vorsichtsmassre
geln getroffen worden. Das Kon
ferenzschiff ist an einer unzugäng
lichen Stelle verankert und wird 
staendig von Motorbooten umfah
ren, die kein anderes Schiff her
ankommen lassen. 

Saisonausverkauf 
im Hause Berk. 

Das bekannte Modenhaus BE-
RIC veranstaltet ab 1. Februar ei
nen Saisonausverkauf. Waehrend 
dieses Ausverkaufs gelangen Mo
delle zu weitherabgesetzten Prei
sen an die Kunden. Ganz Palma 
weiss, auf welch hoher geschmack
licher und fachlicher Stufe das 
Haus BERIC steht, die Damen der 
auslaendischen Kolonien muessen 
die Gelegenheit deshalb unbe
dingt benuetzen, sich aus diesem 
Saisonausverkauf etwas auszu-
waehlen. 

S C H L A N K E F I G U R 
n u r d u r c h 

S L I M V I T E . 
Anwendung auesserlich. Absolut unschaedlich. 

Erhältlich in all. Drogerien und Parfumerien. 

I R T S C H A F T S D I E N S T 
Eine deutsche Flugzeugwerft in China? 
Chinesisches Staatsinteresse 

Die chinesische Reg ie rung 
traegt sich z. Zt. mit dem Gedan
ken der Errichtung einer groes-
seren Flugzeugwerft und hat zu 
diesem Zweck mit verschiedenen 
auslaendischen Flugzeugwerken 
entsprechende Verhandlungen be
reits aufgenommen. IL a. fanden 
auch Verhandlungen mit den Jun
kerswerken statt, die bisher aus
serordentlich günstige Ergebnis
se zeitigten. Die neue Flugzeug
werft soll in Loyang zur Errich
tung gelangen und wird ein Ak
tienkapital von ca. 5 Mill. chin. 
Standardollar aufweisen. 66 0/° 
dieses Kapitals wuerde von der 
chinesischen Regierung aufge
bracht werden, während der Rest 
von den Junkerswerken zu über
nehmen waere. Nach dem neues
ten Stand der Verhandlungen 
eröffnen sich dem deutschen Pro
jekt aeusserst guenstige Perspek
tiven. 

K K 
Russland als Absatzgebiet der deutschen 
Aufomobilindustrie 

Wie aus den bisher fuer die 
ersten neun Monate des vergan
genen Jahres vorliegenden Spe-

zial — Aussenhandelszifferh der 
UdSSR hervorgeht, hat Russland 
als Absatzgebiet der deutschen 
Automobilindustrie allgemein be
trachtet an Bedeutung zugenom
men. Wenngleich der Wert der 
deutschen Automobilausfuhr nach 
der UdSSR in den ersten neun 
Monaten des Jahres 1933 im Ver
gleich zum Gesamtjahr 1932 von 
400 000 Goldrubel auf 224 000 zu
rückgegangen ist, erfuhr der Ein
fuhrwert fuer deutsche Motorrae-
der eine Erhoehung von 5 000 auf 
6 000 Rubel. Hierhingegen faellt 
auf, dass die deutsche Ausfuhr 
von Traktorenteile und—Zubehör 
nach der UdSSR im Berichtsjahr 
eine Höhe von 1 228 000 Goldru
bel erreichte gegen nur 44 000 
Rbl. im Gesamtjahr 1932. Die 
russischen Traktorenbestellungen 
in Deutschland erfuhren eine 
wertmaessige Verringerung von 
159 000 auf nur noch 2 000 Rbl. 
Beachtlich ist der Rueckgang der 

deutschen Automobil— und Mo
torrad — Ersatzteilausfuhr von 
1 424 000 auf nur noch 382 000 
Goldrubel. Der Anstieg der Aus
fuhr von Traktorenteilen duerfte 
darin seine Begruendung finden, 
dass die russische Teileindustrie 
noch mangelhaft entwickelt und 
somit die UdSSR bei der Realisie
rung ihres Jahresplans vorwie
gend auf den Bezug auslaendi-
scher Traktorenteile angewiesen 
ist. 

K K 

Bisher noch kein definitiver Abschluss des 
deutsch— russischen Rauchwaren— Liefer
abkommens 

Wie wir hoeren, konnten die 
bisher zwischen der russischen 
Rauchwaren - Vertretung in Leip
zig und Vertretern des Leipziger 
Rauchwarenhandels schwebenden 
Verhandlungen zwecks Erneurung 
des deutsch—russischen Rauch
waren-Lieferabkommens aus dem 

Avda. A Rossellö 53-63 
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Jahre 1933 noch nicht zum Ab-
schluss gebracht werden. Die russi
schen Rauch Warenlieferungen nach 
Leipzig betrugen im vergangenen 
Jahr wertmaessig rd. 10 Mill. RM. 
In Leipziger Rauchwarenkreisen 
vertritt man die Ansicht, dass der 
anlaesslich der Anerkennung der 
UdSSR durch die USA erwartete 
staerkere Besuch der Leningra
der Rauch Warenversteigerungen 
durch amerikanische Impoteure 
gleichzeitig fuer den deutschen 
Rauchwarenhandel von groesse-
rer Bedeutung sein wird. Auch 
der Abschluss des neuen deutsch 
—russischen Rauchwaren- Liefer
abkommens wird bereits in aller-
naechster Zeit erwartet. 

Deutschlands führende Stellung in der 
amerik. Filmeinfuhr 

Die amerikanische Filmeinfuhr 
wird fuer das Jar 193b auf insge
samt 113 Filme veranschlagt ge
gen 141 Filme im Vorjahr. Trotz 
eines beachtlichen Rueckganges 
der deutschen Filmausfuhr nach 
Amerika steht Deutschland auch 
1932 an erster Stelle unter sämt
lichen an der amerikanischen Ein
fuhr interessierten Staaten. Der 
deutsche Filmexport betrug 1933 
48 Filme gegen 67 im Jahro 1932. 
Englands Ausfuhr ist mit 22 Fil
men unverändert geblieben, hin
gegen ging die Ausfuhr Frank
reichs von 13 auf 10 und Russ
lands von 12 auf 9 Filme zurück. 

Interessante Dieselmotoren —Aufträge für 
die deutsche Industrie 

Die Shellgruppe hat bekannt
lich vor Kurzem den Beschluss 
gefasst, in Deutschland mehrere 
Tankschiff auf träge zu vergeben. 
Wie wir im Zusammenhang hier
mit hoeren, ist in diesen Tagen 
den MAN— Werken durch Ver
mittlung der Rhenania—Ossag— 
Mineralölwerke die Lieferung 
von 4 Schiffsdieselmotoren über
tragen worden. Die Leistungsfae-
higkeit dieser Dieselmotoren be-
traCgt je 3 500 PS. Einen weiteren 
Diesel-Auftrag konnten die MAX 
Werke—von einer holländischen 
Werft hereinnehmen. 

Belgische Weintrauben gegen deutsche 
Kohle 

Zwischen belgischen Treib
hausbesitzern und deutschen 
Kohlenexporteuren gelangt ge-
genwaertig ein Kompensationsab
kommen zur Abwicklung, das die 
Lieferung belgischer Weintrau
ben nach Deuschland im Aus
tausch gegen deutsche Kohlen 
vorsieht. Waehrend rd. 2000 to 
deutsche Kohle bereits nach Bel
gien zur. Uersendung gelangten, 
sind die Gegenlieferungen bisher 
noch nicht gaenzlich abgewickelt. 
Dem Vernehmen nach besteht 
belgischerseits der Wunsch nach 
Verlaengerung dieses Austausch 
— Abkommens. Dasselbe wurde 
mit Genehmigung des Industrie— 
und Handelsministeriums durch-
gefuehrt. 

Neue In —und Auslandsauftraege fuer die 
deutsche Industrie 

W7ie wir hoeren, haben dieser 
Tage die Siemens— Schuckert— 
Werke von einer groesseren mit
teldeutschen Papierfabrik einen 
Lieferauftrag fuer eine zweige-
haeusige Dreifach— Entnahme— 
Kondensationsdampfturbine he
reinnehmen koennen. Der Auf
trag umfasst ferner den 1000 KVA 
—Drehstromgenerator einer fern
gesteuerten Wasserkraftzentrale 
sowie eine vollständige Schaltan
lage mit Expansionsschaltern.— 
Ferner liegen zahlreiche Auslands
auftraege auf Lieferung von Ex
pansionsschaltern für 220 00Ö Volt 
vor. Diese Schalter stellen be
kanntlich Spitzenleistungen der 
deutschen Industrie dar. 

Verringerung der deutschen Auslandsver
schuldung 

IsTach den letzten statistischen 
Erhebungen ist die deutsche Aus
landsverschuldung für Ende 1933 
auf etwas weniger als 15 Mrd. RM 
zu veranschlagen. Von der gesam
ten deutschen Auslandsverschul
dung entfallen rd. 3 Mrd. RM un
ter Stillhaltung, während 7, 5 Mrd. 
RM langfristige, und 7, 5 Mrd. RM 
kurzfristige Schulden darstellen. 
Im Vergleich zu Anfang 1933 ist 

eine ziemlich beachtliche Verrin
gerung der deutschen Auslands
schulden eingetreten. Die Gesamt
verschuldung betrug Anfang 1933 
19,0 Mrd. RM (19, 5 Ende 1932), 
wovon 10, 3 Mrd. RM (10, 2) lang
fristige und 8, 7 Mrd. RM (9, 3) 
kurzfristige Schulden sind. Inte
ressant ist die Feststellung, dass 
die unter die Stillhaltung fallen
den Auslandsschulden gegenüber 
dem Vorjahr von 4, 3 auf 3, 0 
Mrd. zurueckgegangen sind. 

i «56 Mill. Dollar-Defizit in den USA 
24 Mrd. Dollar öffentliche Schuld 

Das erste Semester des laufen
den Finanzjahres schliesst in den 
Vereinigten Staaten mit einem 
Defizit von insgesamt 1 156 Mill. 
Dollar ab. Im Rahmen der ausser
ordentlichen Ausgaben, die sich 
auf 1 153 Mill. Dollar stellen, ent
fallen allein 598 Mill. Dollar auf 
die Rekonstruktion Finance Cor
poration. Amerikas oeffentliche 
Schuld ist gegenwaertig auf rd. 
24 Mrd. Dollar zu veranschlagen. 
Ordentlichen Einnahmen in Hoe-
he von 1 469 Mill. Dollar standen 
ordentliche Ausgaben in Hoehe 
von 1 466 Mill. Dollar gegenüeber. 

Zehnfacher Produktionsanstieg hei den 
amerikanischen Fordwerken. 

Wie die amerikanischen Ford
werke in Detroit bekanntgeben, 
haben sich ihre Produktionszif
fern seit dem Dezember vergan
genen Jahres bis heute nahezu 
verzehnfacht. Die Produktionszif
fern sind allein fuer Januar 1934 
auf 57 000 Einheiten veranschlagt 
worden. Die auf dem amerikani
schen Markt z.Zt. besonders star
ke Nachfrage hat derartige Pro-
duktionsausweitungen erforder-
lich gemacht. 

Einführung des chinesischen Warenur
sprungs - Bezeichnungszwanges erst ab 
Uul i 1954. 

In China sollte bekanntlich mit 
dem 1. Januar 1934 der Warenur
sprungs - Bezeichnungszwang zur 
Einfuehrung gelangen. Wie wir 
jedoch hoeren, ist dieser Zwang 
mit dem genannten Stichtag nicht 
zur Einführung gelangt, vielmehr 
soll derselbe erst ab I.Juli 1934 in 
Kraft treten. 

Überstunden in der französischen 
Textilindustrie verboten. 

Auf Grund einer gemeinsamen 
Vereinbarung ist in diesen Tagen 
in der franzoesischen Textilindu
strie das Verbot von Überstunden 
in Kraft getreten. Diese Vereinba
rung laeuft mit sechsmonatiger 
Frist und sieht die allgemeine An
wendung der 48 - Stundenwoche 
vor. 

Heizungsanlagen jeglichen Systems! 
Ventilation - sanitaere & Kuehlanlagen 

Fahrstuehle-Lastaufzuege 

Verlangen Sie bitte kostenlose Auskunft und Voranschlag! 

J. Schneider - F. Fuster - Fabra 
C a l l e V e r i 1 0 T e l . 1 4 6 0 P a l m a d e M a l l o r c a 
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"Warum ist Deutschland Verarbeitungsland"??? 
Deutschland muss es sein. 
Unter allen rohstoffarmen Län

dern das wichtigste ist Deutsch
land. Es ist das Verarbeitungs
land par excellence. Es verdiente 
diesen Namen schon vor dem 
Kriege. Der Vertrag von Versail
les hat es vollends auf einen sol
chen Platz verwiesen: an Stelle 
von 36 Mill. t Eisenerz im Jahre 
1913 förderte es 1932 nur noch 
5 Mill. t, und das bei einem Rohei
senverbrauch von 13 Mill. t gegen 
101/* Mill. t vordem Kriege; an Stel
le von damals 645 000 t Zinkerz
produktion blieben ihm 1930 nur 
273 000 t zu gewinnen. Kali und 
Kohle sind seine einzigen belang
reichen Bodenschaetze, und auch 
diese wurden ihm verkuerzt. Alu
minium erzeugt es, aber aus aus-
laendischem Bauxit. Von seinen 
Wasserkraeften im geschaetzten 
Ausmass von 2 Millionen PS be
finden sich 1.10 Mill. schon im Ge
brauch, und auch darin sind die 
Reserven Frankreichs, das erst 2 
Mill. PS von insgesamt 5.4 Mill 
und die der Ver. Staaten, die 12 
Mill. von 35 Mill. PS ausgebaut 
haben, ungleich groesser. Unver
meidlich also, class Deutschland 
nun ein erhoehtes Augenmerk auf 
seine Befaehigung zum Verarbei
tungsland richtet. Dies dem Unlan
de wie dem Auslande, den Regie
renden wie den Regierten einzu-
praegen, macht der vorliegende 
Aufsatz sich zur Aufgabe. 

Eine Reihe von Versuchen ist 
vorausgegangen. Wir haben in 
der letzten Zeit eine Reihe von Ar
tikelserien veroeffentlicht, in de
nen bestimmte Wirtschaftsgebie
te mit ausgesprochenem Verede
lungscharakter regional behandelt 
worden sind (Wuerttemberg, Ba
den, Teile von Sachsen und Bayern 
und des Bergischen Landes, die 
Gebiete in Thuer ingen und 
zwischen Hamburg und Kiel). Die
se Artikelserien beruhten auf Ein-
druecken, die bedeutende Wirt
schaftsführer aus Reisen in die be
treffenden Gebiete gewonnen ha
ben. Diese Eindruecke haben die 
Absicht reif werden lassen, noch 
staerker als bisher die Interessen 
der verarbeitenden Wirtschaft in 
den Vordergrund der Betrachtung 
zu rücken. Ein Volk von 63 Millio
nen, dessen Boden keine der le
bensnotwendigen Gespinstfasern 
in ausreichendem Umfange oder 
auch nur ueberhaupt abwirft, we
der Baumwolle, noch Wolle, noch 
Flachs, noch Hanf, dem keine Ko
lonien die Zuschussmenge an Oel-
fruechten, den Kakao, Kaffee. Tee 

zuführen, dessen Berge kein Kup
fer, dessen Niederungen keine Pe
troleumfontänen bergen, dessen 
Wälder keinen Kautschuk, desen 
Felder keinen Reis liefern, ein 
grosses Volk, das sich das alles 
kaufen soll und hundert andere 
Rohund Naehrstoffe dazu, muss 
sein wertvollstes Gut, die Men
schenkraft einspannen und mit 
ihrem Produkt, mit der Fertigwa
re bezahlen. 

DEUTSCHLAND KANN ES SEIN 

Vorfrage: Ist es dazu gerüstet, 
maschinell, menschenmaessig, or
ganisatorisch? Durchaus; es ist ge
radezu von der Geschichte dazu 
bestimmt. Die ersten zwei Jahr
tausende der christlichen Zeit
rechnung haben in Mitteleuropa 
durch unzaehlige Wanderungen 
und Kriegszuege eine germanich-
slavisch- romanische Blutmi
schung Zustandekommen lassen, 
die alle vorwaerts treibenden Ele
mente im Keime nicht nur, son
dern in der Entfaltung enthaelt. 
Das Hochmittelalter sah schon 
eine Vielzahl von Staedten und 
anderen Kulturzentren, in denen 
ein gehobener Verbrauch schon 
starke Ansprueche an die Hand
fertigkeit und an die Veredelungs
kunst stellte. Die Zuenfte in den 
Staedten zuechteten ein fortge
schrittenes Handwerk, die Hoefe, 
Kloester und Bistuemer beschaef-
tigten es fuer Waren eines verfei
nerten Geschmackes. Die Klein
staatenwirtschaft war mit ihrer 
Entwicklung von zahllosen engen, 
aber tiefgestaffelten Wirtschafts
und Produktionsbezirken sogar 
eine Art Vorlaeuferschaft für die 
heutige 'Selbstversorgungsmanie 
der Nationen in der Welt. Das al
les vollzog sich unterm Klima der 
gemässigten Zone, die mit 70—100 
Festtagen im Jahr die Menschen 
streng erzieht, sie vor Verweich
lichung und von einchlaeferndem 
Vertrauen auf eine freigiebige 
Natur bewahrt und zur Deckung 
von sehr vielen Beduerfnissen 
noetigt, d i e die gesegneteren 
Landstriche nie auch nur empfin
den. Als mit Ausgang des 18. 
Jahrhunderts die Leibeigenschaft 
verschwand, befand sich auch in 
abgelegeneren Landstrichen schon 
eine Bevoelkerung, die Mindest-
ansprueche in bezug auf Haus
rat und Genuss stellte und die 
geistig aufnahmefaehig war fuer 
den Empfang der Maschine, die 
zugleich auch durch vielhundert 
jaehrige Vererbung die Fertigkeit 
besass, die modernen Hilfsmittel 

nicht nur zu gebrauchen, sondern 
sie auszubauen. Das Schulwesen 
war besser a 1 s sonstwo. Vor 
dreissig Jahren kam a u f 1000 
Menschen i n Deutschland kein 
Analphabet m e h r dagegen in 
Frankreich noch 55, Ver. Staaten 
107, Grossbritannien 190, Italien 
326. Die geistige Gestaltung der 
Menschen h a t in Deutschland 
seitdem n i c h t stillgestanden, 
1926/27 zaehlte man 6 2/ 3 Mill. 
Volksschueler, 260 000 Mittelschü
ler, 820 000 ho euere Schueler, 
1930/31 an Hochschuelern 140 000 
von denen allein 29 000 sich der 
Technik zugewandt hatten. Ein 
Uebermass, verglichen mit dem 
heutigen Bedarf, gewiss; aber ein 
Qualifikationsmerkmal fuer die 
deutsch e W e i t e r v e r a r b e itung 
dennoch, ein naturnotwendiges 
Ergebnis auch der dichten Besie-
delung. Auf jedem Quadratkilo
meter wollen 134 Bewohner sich 
ernaehren, das ist ebensoviel wie 
in Japan, dessen Lebens - und 
Expansionsrecht wieder aner
kannt wurde, doppelt so viel wie 
in Frankreich (73), achtmal soviel 
wie in USA (16). 

(Fortsetzung Folgt.) 

B E S U C H E N S I E D A S S C H O E N E S O L L E R 
mit der elektrischen Eisenbahn. 

Sie vermittelt in bequemster, moder
ner Form die 

Naturschoenheiten der Gegend. 

F a h r p r e i s e : 

1 . K l a s s e P t a s . 3 . 7 0 , 2 . K l a s s e 2 . 9 0 

2 6 12 
? 9 

• • a n 

CLUBSANDWICH und HUEHNERSALAT 

sind die empfehlenswertesten Spezialitaeten 

in der 

T R I N K A L L 
Raffinierte Fruehstuecke, fuer den verwoehn-

testen Geschmack. 

(frueher Hole in the Wall) Av. Antonio Maura 

neöfiesco BHR 
P A L M A 

C A L L E S A N N I C O L A S 

hat stets die beste Tasse Kaffee. 
Ein Treffpunkt Dieler Deutschen 
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G E S C H I C H T E D E R B A L E A R E N 
v o n R . W a c h t e l 

P a l m a d e M a l l o r c a . 

9. Fortsetzung 

Das wurde jedoch zu ihrem Missgeschick, 
denn es brachte sie in die Sphäre römischer 
Herrschaft. Gerade durch das Fehlen irgend einer 
anderen Macht in ihrem Abschnitt des Mittellän
dischen Meeres wurden sie zu keck in ihrer See
räuberei. Diese artete zu einer ernstlichen Bedro
hung für den Handel aus, so dass sich schliess
lich Rom veranlasst fühlte, einzugreifen und die 
Insel zu unterjochen. 

Ob dies nun wirklich der Grund zum Eingrei
fen Roms war, sei dahingestellt. Der römische 
Senatsbeschluss, nach welchem Metellus beauf
tragt wurde, die Inseln zu unterjochen, hatte fol
gende Beweggründe: 

dass man durch den Besitz der Balearen den 
Schlüssel zu dem dahinteriiegenden Hispania 
Citerior (Katalunien) bekäme; 

dass man entsprechend dem punischen Bei
spiel die überaus tüchtigen balearischen Schleu
derer den römischen Legionen einverleiben 
könne; 

dass der Seeräuberei der Balearen ein Ende 
bereitet werden müsse. 

Quintus Cecilius Metellus "Balearicus", der Eroberer der 
Balearen, Begründer Pollensas und Palmas. (Marmor, im Be

sitze des Marques de Campo Franco). 

Bei den ersten beiden Punkten dürfte es sich 
um wirkliche Motive handeln, bei letzterem nur 
um einen Vorwand. Auch Strabon glaubt nicht 
richtig an die vorgebrachte Seeräuberei und ins
besondere nicht an eine gewisse Bedrohung der 
Kauffahrteischiffe in den balearischen Gebieten 
des Mittelmeeres, denn "die Inselleute seien als 
absolut friedfertige Leute bekannt, und es könne 
sich nur um einige wenige handeln, die sich der 
Piraterei hingaben". 

Copyright 1933 by Rob. Wachtel. 
Alle Rechte vorbehalten. 

Die Tatsache, dass sich Mallorca nicht an die 
abgeschlossenen Verträge mit den Römern hielt, 
mag wohl der wirkliche Anlass zu dem vorhin er
wähnten Senatsbeschluss sein. 

Bevor wir nunmehr zur eigentlichen Erobe
rung der Balearen durch Metellus übergehen, wol
len wir noch einige Daten über die Familie die
ses berühmten Mannes folgen lassen. 

Die Geschichte der Metellus ist eng mit der 
Geschichte Roms seit dessen Gründung ver
knüpft. 243 v;Chr. wurde ein Quintus Cecilius Me
tellus Konsul Roms, später Diktator. Dieser ist 
der eigentliche Begründer der Hegemonie der 
Metellus. Sein Enkel Lucius Metellus Calvo wurde 
ebenfalls 143 v.Chr. Konsul Roms. Er wurde von 

Antike römische Statuen aus Ibiza. 

den Schriftstellern des Altertums als ein ausser-
gewöhnliches Beispiel menschlicher Glücklich
keit betrachtet und gerühmt, da er erlebte, dass 
alle «^eine vier Söhne zu den höchsten Ehren des 
römischen Reiches aufstiegen. Ein Metellus er
hielt den Beinamen " Macedonicus" für die Erobe
rung Mazedoniens; ein anderer Daimaticus für 
die Unterwerfung Dalmatiens; wiederum ein an
derer Numidicus für die Einverleibung Numidiens 
in das Römische Reich und die Tötung des afri
kanischen Königs Lugurtha. Und auch der unsere 
Geschichte besonders interessierende Metellus 
erhielt seinen Triumph und den Beinamen Balea-
ricus, wie wir später noch sehen werden. Zusam-
mengefasst hatten die Metellus während 250 Jah
ren die höchsten senatorialen Ehren inne, bis 
Julius Cesar die dauernde Diktatur errichtete und 
die Form der Republik umgestaltete. Vierzehn 
male erreichten die Metellus die höchste geistli
che Würde im alten Rom (Pontifex), zwei mal 
wurden sie Diktator, zwei mal Magister Equitum 
(Amtstitel bei Behörden), zwanzig mal wurden sie 
Konsul und zwei mal Zensor (d.h. Beamte, die 
alle fünf Jahre die Einschätzung aller Bürger 
nach Vermögen und Einreinung in die Heeres
klassen leiteten). Sie erreichten neunzehn Trium
phe, das heisst neunzehn mal zog ein Metellus als 
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f riumphator siegreich im alten Rom unter dem 
Triumphbogen ein als Besieger der Feinde Roms. 
Dieser Familie gehörte Quintus Cecüius Metellus 
an, der die Balearen für Rom eroberte. Wir dür
fen uns also nicht wundern, wenn er auf diesen 
Inseln Grosses unternahm und auch fertig brach
te und so Würdig in den Reihen der Metellus fi
guriert. 

Im Jahre 123 v.Chr. sehen wir denn den rö
mischen Konsul Quintus Cecüius Metellus im Ve
rein mit seinem Freunde Flaminius und einer 
grossen Armada in dem Hafen von Magön lan
den, den er mit Leichtigkeit und fast ohne Wider
stand einnahm. Metellus informierte sich hier über 
die Mallorquiner, um besser ihre Eigenart ken
nen zu lernen. Man sagte ihm, dass "die Mallor
quiner mutige und kampferprobte Männer seien, 
dass sie in den Bergen leben, keinen König ha
ben, sondern unter sich gewisse Richter wählen, 
dass sie lange Kleider tragen und schliesslich, 
dass sie mit drei Schleudern bewaffnet kämpfen". 
Metellus erfuhr fernerhin, dass-"die Karthager 
wiederholt von Mallorca Besitz ergreifen wollten, 
dass sie aber immer mit negativem Resultat aus 
dem Kampf hervorgingen. Später sei es den Kar
thagern gelungen, durch Wein und Frauen die 
mallorquinischen Schleuderer zu überlisten und 
sie sich gefügig zu machen". Diese Auskünfte er
höhten den Ehrgeiz Metellus und beschleunigten 
seinen Entschluss, schnellstens zu der Perle der 
Gymnesiae zu segeln. Die Mallorquiner hatten 
jedoch von seiner Absicht Wind bekommen und 
empfingen das Gros der römischen Flotte im Ha
fen von Alcudiamit einem derartigen Steinregen, 
dass Metellus. unter grossen Verlusten in die 
Flucht geschlageu wurde. Der spanische Poet 

£K>.Cr:i/iXlH 

Grabstütte der "Baleria", römisches Mosaik 

aus Son Feretö (Manacor) 

und Historiker Lucius Anneus Florus (2. Jahrhun
dert n.Chr.) schreibt wörtlich: Baleares per idem 
tempus Insula Pyratica rabie corruperant mavia. 
Homines Feros adque Siluestres mireris ausos a 
scopulis saltem mavia prospicere, ascendere etiam 
in conditas Naves et pronäuigante subinde inopi-
nato impetu terruere sed cum uenicutem alto Ro-
manam classem prospexissent Baleares praedam 
putantes ausi sunt ocurrere 

Quintus Metellus war bestürzt und verwun 
dert zur gleichen Zeit, als er diese Furie sah. Er 
wusste nicht, was er machen sollte. Seine Kapi
täne überzeugten ihn, dass es zwecklos sei, die 
Armada der völligen Vernichtung auszusetzen; es 
sei vorzuziehen, nach Menorca zu segeln und dort 
nach Ausbesserung der Schäden einen Entschluss 
zu fassen. Man begrub die Hunderte von Toten, 
heilte die vielen Wunden und besserte die 
Kriegsschiffe aus. Damit in Zukunft der Steinre
gen den Schiffen keinen so grossen Schaden mehr 
zufügen könne, liess Metellus die Galeeren mit 
Kuhhäuten überziehen und richtete Verdecke aus 
Leder ein zum Schutze der Ruderer und Söldner. 

So vorbereitet, kam er mit seiner Armada 
zwischen den Vorgebirgen El Pinar und Ferruig 
in den grossen Hafen von Alcudia, wo ihn die 
mallorquinische Flotte streitbereit erwartete. Der 
Kampf währte lange und lediglich der vorhin 
erwähnten List, die Schiffe mit Leder zu schüt
zen, verdankt Metellus den Sieg. Seine Leute 
konnten landen, da die Mallorquiner im Handge
menge ihre Schleudern nicht verwenden konnten. 

Aquädukt bei Son March, in der 

Nähe des früheren "Pollencia". 

Die Einheimischen zogen sich in die Berge 
zurück; als sie sahen, dass sich die Römer end
gültig in der Ebene niederliessen, kamen Gesand
te zu Metellus mit der Bitte um Frieden.. Sie woll
ten gehorsam unter der Herrschaft der Römer 
sein unter der Bedingung, dass man sie nicht als 
Sklaven fortschleppe und sie ihren Boden bear
beiten können. Dieser Vorschlag konvenierte Me
tellus sehr. Er hatte längst die Wichtigkeit und 
Bedeutung eingesehen, die der Besitz Mallorcas 
für Rom hatte. Denn die Schleuderer konnten in 
den Legionen einen wichtigen Platz ausfüllen. So 
kam es denn zum endgültigen Frieden zwischen 
Mallorquinern und Römern für viele Jahrhun
derte. 

Metellus, uneingeschränkter Herr der Insel, 
gründete im Norden die Hauptstadt Pollencia, die 
heben dem heutigen Alcudia lag, also nicht weit 
von dem heutigen Pollensa und 121 v.Chr. Palla
ma, das heutige Palma. Beide Städte wurden mit 
Mauern umzogen. Pollencia war der Sitz der Gou
verneurs und der Richter. 

(Fortsetzung folgt.) 
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H O T E L S U N D G A S T S T A E T T E N 
P A L M A I B I Z A 

PENSION FAMILIÄR 
T E R R E N O P laza G o m i l a 

Unter schweizer Leitung 

Zimmer 2 - 3 Peseten 

Volle Pension 8 - 9 Peseten 

Badegelegenheit Liegeterrassen 

u o a o a o o a a o o o d o o q q d d d d d o d • • • c i o a o a a o a a o a a 

MEDITERRÄ1MEO - HOTEL 

Haus ersten Ranges 

HOTEL ALHAMBRA 

in zentraler Stadtlage. 
• a a D o q o o o o o o o o o o a a a o o a o o D O D o o o o a a i a o o o o a 

H O T E L P O R T M A N Y 
S A N A N T O N I O 

unter spanisch- deutscher Leitung 
Volle Pension ab 10.--Pesetas 

T e n n i s p l a e t z e 
direkt am Strand gelegen. 

PENSION FAMILIÄR 
T E R R E N O P laza G o m i l a 

Unter schweizer Leitung 

Zimmer 2 - 3 Peseten 

Volle Pension 8 - 9 Peseten 

Badegelegenheit Liegeterrassen 

u o a o a o o a a o o o d o o q q d d d d d o d • • • c i o a o a a o a a o a a 
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H o t e l I S L A B L A N C A 
Paseo Vara de Rey in 

Ibizas zentralster Lage. 
Erstkl. Kueche Fl. w. & k. Wasser 

Zahlreiche Baderaeume 
Volle Pension 8 & IG Ptas. 

o o o o o o o a a a a o • • u ü o q u d ü ü d u ü d o 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 

H o t e l P e n s i o n 
H I L L E R 

bietet ab 11 Peseten. 
Hotelcomfort zu Pensionspreis. 
Fliess. Wasser Dampfheizung. 
T e r r e n o . T e l . 2191. 8 4 - 8 6 , C . 14 de A b r i l . 

GRAND HOTEL 
P A L M A 

REINA VICTORIA 
T E R R E N O 

die Hotels der ersten Gesellschaft!! 

o o o o o o o o o a o o c o n n o u o n o D u o o o c o o o o o o o o o o o o 

H o t e l I S L A B L A N C A 
Paseo Vara de Rey in 
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Volle Pension 8 & IG Ptas. 
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HOTEL & CAFE SUIZO 
C a l l e S a n M i g u e l 6 P a l m a de M a l l o r c a 

I n z e n t r a l s t e r L a g e 
j e d e r K o m f o r t , j e d e s Z i m m e r 

m i t T e l e f o n a n s c h l u s s 
P r e i s v o n P e s . 1 1 . a n 

H A U S C E C I L E 
Vornehme Farn. Pension 

Fliess. w. u. k. Wasser 

Erstklass. Kueche: Diaet auch vegetarisch. 

M A E S S I G E P R E I S E ! 

Terreno Calle 14. Abr i l , 101. 

F O N D A M I R A M A R S A N A N T O N I O 
volle Pension 5—6 Ptas. 

unter Direktion von 
Pension Mediterranea, Ibiza. 
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M A E S S I G E P R E I S E ! 

Terreno Calle 14. Abr i l , 101. 
PENSION ANNA VORMANN 
P a s e o de G r a c i a 73-3-1 B A R C E L O N A 

empfiehlt ihre in zentralster Lage befind
liche Pension mit anerkannt guter Kueche. 

Fliessendes Wasser in jedem Zimmer! 
Bei laengerem Aufenthalt nach 

Vereinbarung! 
Voller Tagespreis 10.-
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N E U E R O E F F N E T Ü 

H O T E L P A R I S 
Calle 14 de Abril N.° 14. • Tel. 1355. 

Das Haus allerletzten Komforts. Dampf
heizung, Zimmer mit Baedern und 
Duschen. 
Herrliche Lage, Sicht ueber Meer und 
Berge. 

M a n S p r i c h t D e u t s c h . 
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jjPension S O N M A T E T g 
§ T e l . 2444 • 
• 0 

§ in herrlichster Lage am Badestrand g 
g von Cala Mayor. g 
g Pension ab 11 Peseten. § 
| Tramhalfestelle SON MATET PALMA § 
• • 
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M A L L O R C A 

E r s t e s D e u t s c h e s R e s t a u r a n t 

und C a f e M I R Z A 
B a r c e l o n a Paseo de G r a c i a , 3 2 

Mittag-oder Abendessen 3 u. 5 pts, 

Ebenso nach der Karte. 
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The Terreno Private Hotel 
J E G L I C H E R K O M F O R T 

D ä n i s c h e Le i tung: 
F R A U S I G N E S A U E R 

T E L . 1 3 5 6 
1 4 d e A b r i l 1 0 7 f r ü h e r 1 0 1 
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H O T E L M A R I N A 
P L A G E D E S Ö L L E R 

Pension: Prix moderes de 12 ä 14 
Pesetas. Eau courante chaude et 
froide-Chauffage central dans tou-
tes les chambres - Cuisine soignee. 

V I S I T E Z 

notre maison stile mallorquin 

E r s t e s D e u t s c h e s R e s t a u r a n t 

und C a f e M I R Z A 
B a r c e l o n a Paseo de G r a c i a , 3 2 

Mittag-oder Abendessen 3 u. 5 pts, 

Ebenso nach der Karte. 
H O T E L M A R I N A 

P L A G E D E S Ö L L E R 

Pension: Prix moderes de 12 ä 14 
Pesetas. Eau courante chaude et 
froide-Chauffage central dans tou-
tes les chambres - Cuisine soignee. 

V I S I T E Z 

notre maison stile mallorquin 

E r s t e s D e u t s c h e s R e s t a u r a n t 

und C a f e M I R Z A 
B a r c e l o n a Paseo de G r a c i a , 3 2 

Mittag-oder Abendessen 3 u. 5 pts, 

Ebenso nach der Karte. 

V i l l a T H E A 
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Es wird deutsch gesprochen! 
S a n Agust in S t rassenb . C a s C a t a l ä 
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V O N D E K U E T E N 
Neues auf den Brettern 

Die deutsche Sacngerin Viori-
ca Ürsaleac, die in Berlin die A-
rabella sang, wird dieselbe Partie 
nun auch in London kreieren. Die 
Kuenstlerin, die am Frankfurter 
Opernhause jahrelang mit gros
sem Erfolge wirkte, wird gemein
sam mit Frieda Meider, Lauritz 
Melchior, Bockelmann, Franz Völ
ker und Maria Mueller auftreten. 

In Anwesenheit des Koenigs 
Victor Emanuel ist die Koenigfi-
che Opfer in Rom mit Donizettis 
«Lucrecia Bogria» eroeffnet wor
den. Der Auffuehrung galt ganz 
besonderes Interesse, da gerade 
vor 100 Jahren die Uraufführung 
des Werkes erfolgte. Gigli trug 
den Triumph des Abend davon. 

(«loch einmal »Genie am Werk» 

Im Einvernehmen mit Frau 
Winifred Wagner hat sich die 
Bayreuther Stadtverwaltung ent
schlossen, zahlreichen im In-und 
Auslande geäusserten Wünschen 
zu entsprechend und die im 
Sommer vergangenen Jahres un
ter dem Motto «Genie am Werk» 
zum ertenmal gezeigte Ausstel
lung der bedeutsamsten Schaet-
ze des Wahnfried Archivs fuer die 
Zeitdauer der diesjaehrigen Bay
reuther Festspiele - 22. Juli bis 
23. August - zu wiederholen. Die 
Ausstellung, deren Durchfueh-
rung wiederum in den Haenden 
von Dr. Otto Strobel liegt, findet 
im grossen Saale des Bayreuther 
Evan geliehen Gemeindehauses 
(Richard Wagner Str. 24) statt. 

Mozarts «Zauberring 

Als der 19 jaehrige Mozart in 
Neapel konzertierte, verbreitete 
sich im Publikum das Geruecht, 
der Ring an seiner linken Hand 
besitze Zauberkraft und verleihe 
der Hand ihre unerhoerte Spiel
fertigkeit. Mozart konnte das Ge
rücht nur durch Abziehon clos Rin
ges entkräften. Da natürlich seine 
Spielfertigkeit die gleiche • blieb, 
fanden nunmehr Bewunderung 
und Beifall kein Ende. 

In Soerabaja (Niederlaendisch-Indlen) 
wird deutsche Chormusik geqflegt 

Der Gemichste Chor in Soera
baja, der auf sehr beachtlicher 
kuenstlerischer H o e h e steht, 

brachte Ende September eine 
Auffuehrung von Haendels Mes
sias. In der zweiten Haelfte des 
Winters sollen Bachs Pfingstkan-
tate sowie die 6. Motette und die 
Liebeslieder-Walzer folgen. 

Die Gattin des Botschafters als 
Buehnendichterin 

Die Gattin des italienischen 
Botschafters in Berlin, Cerruti, 
geborene Paulay,"hat, wie wir soe
ben erfahren, gemeinsam mit dem 
ungarischen Schriftsteller Zoltan 
Harpanyi ein Teaterstueck ge
schrieben, das in Kuerze in Buda
pest zur Urauffuehrung gebracht 
wird. 

Feinschaft gegen Hollywood. 

An sich kann es uns Euro
päern, voellig gleichgueltig sein, 
warum Mary Pickford und der 
smarte Doug sich getrennt haben. 
Dennoch aber ist die dieser Tage 
erfolgte Scheidung des weltbe-
ruehmten Filmpaares im mancher 
Hinsicht bezeichnend fuer die ge
samte Entwicklung des Verhaelt-
nisses Kuenstler und Film in Ame
rika. Die Pickford ist voellig auf 
Hollywood eingeschworen, Holly
wood ist aber nach Urteilen ver-
nuenftiger Kreise "als Kunstzen
trum die geist-toetenclste Stadt 
Amerikas". Fairbanks aber hat auf 
seinen Weltreisen feststellen kön
nen, wie bruechig diese ganze sen
timentale amerikanische Flimmer
welt in Wirklichkeit ist. Er ist als 
ein Kuenstler nach Amerika zu
rückgekehrt, der uns in den näch
sten Jahren noch Einiges sehr 
ernsthaftes zusagen haben wird, 
und seinen eigenen Landsleuten 
noch unendlich viel mehr... 

Leo Blech in Stockholm. 

Generalmusikdirektor Leo 
Blech wird seine Gastspieltaetig-
keit an der Stockholmer Koenigli-
chen Oper mit einer Neuenstudie-
rung des "Parsival", dem "Tris-
an" und einer Gesamtauffuehrung 
des "Rings der Nibelungeu" be
ginnen. Das Gastspiel schliesst mit 
einem Sonderkonzert im Stokhol-
mer Opernhaus ab. 

Ungebrochener Künstlermut. 

Der Berliner Komponist Julius 
Rittner, der durch einen Unglücks
fall beide Beine verlor, hat soe
ben seinen unerschütterlichen Le

benswillen bekundet. Der Kuenst
ler hat eine neue Oper "Die jun
ge Saengerin" vollendet, die dem-
naechst zur Urauffuehrung gelan
gen soll. 

Ein Schweizer-Film-Wettbewerb. 

Die Züricher Präsens-Film A.G. 
hatte gemeinsam mit der Stadt-
behoerde Zuerich einen Ideen-
Wettbewerb fuer einen Zuericher 
Tonfilm ausgeschrieben, an dem 
sich Hunderte von Bewerbern aus 
der ganzen Schweiz beteiligten. 
Bei der Preisverteilung wurde 
dem Zuericher Schiftsteiler Kurt 
Guggenheim fuer seine Filmidee 
"Die Stimmen einer Stadt" der er
ste Preis zuerkannt. Der Film geht 
vom Akkustischen aas und teilt 
den Inhalt in die Gruppen ein: 
Stimmen der Natur, Stimmen deri 
Menschen, Stimmen der Tiere, 
Stimmen der Maschine und Stim
men der Stille. Ein vielverspre
chender Versuch fuer den jungen 
Schweiz^rfilm. 

Ein Theater ohne Eintrittsgeld 

Das Berliner Grosse Schau
spielhaus wird in diesen Tagen mit 
einer Festauffuehrung der „Räu
ber" wieder eroeffnet. Fuer die 
Mitglieder der Deutschen Arbeits
front werden die Vorstellungen 
kostenlos sein. Das Theater wird 
bis zum 31. Maerz uud dann wie
der vom 1. Setember bis zum 30. 
April 1935 bespielt werden. 

Deutsche Ballettmeisterin nach Mailand 
gerufen 

Die Leiterin des Balletts der 
Berliner Staedtischen Oper, Lizzi 
Maudrik, ist als Gast an die Scala 
in Mailand gerufen worden. Frau 
Maudrik wird die Ballettpantomi-
mine „Der Dreispitz" von De Fal-
la einstudieren. 

Eine neue Komoedie Billingers 

Eine neue Komödie von Ri
chard Billinger „Goldene Pfenni
ge" wird am 13. Februar von den 
Muenchener Kammerspielen als 
Urauhuefrung herausgebracht. 

T h e T E R R E N O S H O P 
C a l l e 14 de A b r i l 4 0 

Hanbgestrickte Sweater, Strickklei
dung. VERKAUF wenig getra
gener Kleider zu aeusserst bill. 

Preisen. 

a a s ? « » » - - •••••••••••"•••»••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••Barsil••••••»•••••••••«••••••••••••••••••:»» I L A V E N T A E R I T A N A C A B A R E T 
Freude, T a n z und schoene F rauen , ein L o k a l so ganz nach Ih rem G e s c h m a c k 

T e l . 2 4 8 1 C a r r e t e r a d e S ö l l e r 
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SPUCK. 
Von Rudolf Presber. 

Es war einmal auf einer Fahrt 
nach Frankfurt. Im Kupee mit 
mir- gegenueber am Fenster- sitzt 
ein Herr, sehr saeuberlich ange
zogen, ein klein bisschen kokett, 
so Mitte der Fuenfziger, sichtlich 
den Staenden angehoerend, die 
wir die «besseren» nennen, weil 
wir uns selber dazu rechnen. 

Mir scheints gleich, als ich ein
steige, er will eine Konversation 
beginnen. Aber auf so was gehe 
ich auf der Bahn nur mit jungen 
Damen ein, die huebsch sind und 
allein fahren. 

Ich bin also auch diesesmal 
zugeknoepft und wortkarg. Lehne 
mich mit betontem Behagen in 
meine Ecke zurueck und lese auf
merksam ein Buch von Richard 
Voss, dessen Autorname auch auf 
dem Deckel stand. Ich glaube, es 
war »Zwei Menschen». Ploetzlich 
werde ich aufmerksam, wie mein 
Gegenueber unruhig auf seinem 
Sitz hin und herwetzt. Ich denke, 
er wird gleich aufstehen und auf 
die kleine Tuer dort zugehen. — 
Aber nein, das macht er nicht. 
Mit vorgebeugtem Leib betrach' 
tet er den Deckel meines Buches 
Als er meinen forschenden Blick 
gewahrt, beugt er sich verbind
lich noch weiter vor und sagt: 
«Verzeihung ich kannte ihn gut.»-
«Wen, bitte?» fragte ich erstaunt. 
«Den Mann, der ihr Buch da ge
schrieben hat.» «Richard Voss?» 
Mein Gegenueber nickte feierlich. 
Ich korrespondierte ein wenig mit 
ihm- und hab ihn auch mal be
sucht.» D a s kann schon sein, 
dachte ich, der gute Voss hatte 
die Gewohnheit, alle neuen Be
kannten im Sommer nach Berch
tesgaden in seine «Villa Berg
frieden» oder im Winter nach 
Frascati «Villa Falconiere > einzu
laden. Wohl meist in der Ueber-
zeugung, dass es recht weit dahin 
waere und die Leute doch nicht 
kaemen. Ich sage also nur: «So, 
so»! u n d will weiterlesen. Ihn 
aber hat das «so, so! angeregt, es 
bedarf oft so geringer Anstoesse, 
um Leute, die sich selbst gerne 
reden hoeren, zur Konversation 
anzuregen. Er nickte und aeus-
sert: «Ich habe einen schoenen 
Tag bei ihm verlebt, in seiner Vil-
1& in Roca di Papa.» «In Fraciti» 
erlaubte ich mir höflischt zu kor
rigieren. «Richtig, ja in Fraciti». 
In Rocco di Papa habe ich einige 
Jahre vorher mal Paul Heise ge
troffen. «Das muss lange her sein, 
denk' ich. 

Ich lerne gerne bedeutende 
Menschen kennen, sagte mein Ge
genüber. "Bin auch vielen freund
schaftlich naeher getreten. Grade 

jetzt war ich in Hamburg, und ha-
j be Litiencron besucht." Ich schaue 
verbluefft auf. Denn der gute Det
lef von Liliencron traeumte damals 
schon ein paar Jaehrchen in Alt-
Rahlstaedt auf dem Friedhof. "Er 
hat ein huebsches Grab", nickte 
der freundliche Herr, als ob er 
meine Gedanken gelesen habe. 
"Ein junges Maeclel in Marmor 
steht darauf. Ich dachte, mein al
ter Freund Otto Ernst müsse auch 
in der Naehe liegen. Aber ich ha
be eine Stunde lang umsonst ge
sucht. 

Unwillkuerlich lege ich mein 
Buch in den Schoss. Soviel Interes
se an der Literatur, soviel Freund
schaft fuer Poeten;- sowas ruehrt 
und bewegt einen, wenn man sel
ber ein bisschen von der Zunft ist. 

"Wenn man bedenkt"- faehrt 
der nun schon von mir mit mehr 
Respekt behandelte Freund der 
Dichter fort-" wenn man bedenkt, 
so eine Reckengestalt wie der Rit
ter Detlef- dass der so frueh 
schon..." 

Reckengestalt? Liliencron ver
riet in der Sprache und im Geha
ben wohl oft den alten Offizier und 
betonte gern den Edelmann- aber 
eine "Reckengestalt? Das war der 
kleine, etwas korpulente Herr ei
gentlich wirklich nicht. 

"Unsere erste Begegnung fand 
bei Friedrich Spielhagen in Zehlen
dorf statt." Mein Staunen waechst. 
Der von der Gicht schwer geplag
te Spielhagen war in seinen spae-
teren Jahren nicht mehr so zugäng
lich. Aber zwei Dinge fallen mir 
ein und auf. Erstens, Spielhagen 
wohnte, solange ich ihn kannte, in 
der Rankestrasse nahe der Kaiser-
Wilhelm - Gedaechtniskirche; das 
ist nicht Zehlendorf. Und dann 
zweitens- ich glaube mich zu erin
nern, dass Liliencron einmal ge
sagt hat, er kenne Spielhagen 
nicht persoenlich. Die Reckenge
stalt fiel mir auch noch ein... 

Ich wurde misstreuisch. Ich 
dachte an jenen Sonderling in Pa
ris, der auf seine Visitenkarten un
ter seinen Namen drucken liess: 
"Ami de Meyerbeer". Ein bisschen 
ein Schaute wird auch mein aller-
wertestes Gegenueber sein. Und 
wie ich ihn mir nun so genauer 
ansehe, bemerke ich, dass er eine 
etwas nach oben stehende Regen
nase hat, und dass seine rundge
schnittenen Augen stets sehr wich
tig und erstaunt blicken, als ob sie 
immerzu "oh, oh!" sagten. 

Da reitet mich der Teufel und 
ich sagte: Gott ja, wieviele von den 
bekannten Namen sind schon 
dahingegangen. Haben Sie übri
gens schon gelesen-nicht, dass ich 
ihn mit Ihren letzten Freunden in 
einem Atem nennen wollte aber 
gestern abend stand in der Zei

tung- dass Rudolf Presber gestor
ben ist".-

«Auch gestorben, das tut mir 
leid». 

Ich muss ehrlich ges tehen, 
mich freute sein Beileid und ich 
sagte leichthin: «Den kannten Sie 
wohl nicht?» 

«O, doch, sehr gut! Ich habe 
ihn — ich denke in Marienbad 
kennengelernte 

«War er so dick?» fragte ich 
ruhig und denke, dass er mich aus
gerechnet in einem Bau getroffen 
hat, in dem ich nie war. 

«Na, es ging», sagte der freund
liche Herr. 

«Wie sah er denn eigentlich 
aus, als sie ihn in Marienbad 
kennen lernten?» 

«Warten Sie»— der Ami de 
Presber schliesst die Augen und 
sucht sich mein Bild vor die auf 
s e i n e Marienbaderinnerungen 
konzentrierte Seele zu zaubern. 
Dann sagte er: «Damals, denk ich, 
trug er einen Vollbart!» 

«Einen Vollbart?» Verwech
seln Sie ihn nicht mit Theodor 
Daeubler?» 

«Nein, nein, aber ich denke,er 
hat ihn sich später abnehmen las
sen.» 

«Ja, so unbestaendig war er 
wohl. Sie scheinen sich naeher für 
ihn zu interessieren?» 

«Mein Gott, er wirkte nicht 
sehr bedeutend». 

«Wie sollte er auch!» nickte 
ich zustimmend. 

«Wenn mir recht ist»—wieder 
schloss der freundliche Herr fuer 
Sekunden die Augen und zog die 
Regennase noch etwas hoeher— 
«wenn mir recht, ist, -befand er 
sich damals in Begleitung einer 
Dame.» 

«Das halte ich fuer wahrchein-
lich». 

(Fortsetzung .Seite 20) 

muH«..«. ARVALDO h/THADlj/ m 

VAL'Wni-MAUOIlCA 

Calle Pelaires 10-16 
T & l . 1 3 1 1 

R a d i o a p p a r a t e 

Marke La Vozdesu Hmc 
ab 228 

Zinners Waescherei 
hafkeine Filialen im Terreno 
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Aufbuegeln - Reinigen 
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D A S P R O G R A M M DER W O C H E 

L I P I C O 
Grosses K u n s t e r e i g n i s 

29., 30. und 31. Januar 

. 3 Konzer te des 

Philharmonischen 
Orches te rs 

Madr id 
( 9 6 Kuenst ler ) 

Dirigent: PEREZ CASAS 

Abonnements-Preis fuer 3 Konzerte 

Parkett mit Eintritt . . 25 Pts. 
Amphietheater mit Eintritt. . 15 Pts. 

Ab 1. Februar nachm. 3.30 

J O A N C R A W F O R D 

und . 
G A R Y C O O P E R 

in 

V I V A M O S H O Y 
(Spanische Fassung) 

P r o d u k t i o n 

M e t r o G o l d w y n M a y e r 

Heute letzter Tag: Der UFAFILM 

" M Y L A D Y " 
1 1 . Teil v. 3 Musketieren. 

Ab Montag, den 29. Januar: 

J a c k P a y n e mit se inem 

O R C H E S T E R 

-̂ Sag'es mit Musik 
s o w i e 

M o r g e n d a e m m e r u n g 
Ab Donnerstag den 1. Februar: 

T U M U L T 

TEATRO BALEAR 
Kuenstlerische Leitung : Ginnamond 

ze ig t ab 

Dienstag, den 30. Januar 

den spanischen Grosstonfilm 

C H O F E R 
C O N 

F A L D A S 
s o w i e d a s g r o s s e 

B e i p r o g r a m m 

PROTECTORA CINEMA 
H e u t e l e t z t e r T a g 

EL BESO ANTE EL E S P E J O 
m i t N a n c y C a r r o l l u n d P a u l L u k a s 

A b M o n t a g , d e n 2 9 . J a n u a r : 

Der grosse Film 

LA L O C U R A D E L D O L L A R 

ATWATER-Kent RADIO 
Verkauf auch gegen Ratenzahlung! 

Fachmaennische Beratung! 

Auto Electricidad S. A. 
Avda. A. Rossellö. 83-85 Palma de Mallorca 

• • 

RIALTO E L R E Y D E L O S F O S F O R O S 
Demnaechst: ASI ES BRODWAY 

Moderno V I A J E D E I D A 
Demnaechst: A LAS SIETE EN PUNTO 

B O R N AB DONNERSTAG, 1. FEBRUAR 

El Cantar de los CantareS mit Marlene Dietrich 

ran 

K A R N E V A L S S T I M M U N e i m 

A L C A Z A R 
S t i m m u n g s k a p e l l e B i l l i g e P r e i s e 

Tel. 2548 - Av. Maura neb. Lenas Bar 

Es w i r d deutsch , f ranz . engl , g e s p r o c h e n . 
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F E U I L L E T O N 
Hinter uns reitet der Tod. 

Von Edwin Erich Dwinger 

Es gibt wohl kaum eine erschüttern
dere Tragoedie der Weltgeschichte als 
den Rueckzug der weissen Armee, den 
Dwinger mit einigen anderen entlas
senen kriegsgefangenen Deutschen mit
machte. Er berichtet davon in einem 
kleinen Baendchen «Zug durch Sibi
rien«- das soeben in der neuen billigen 
Buecherei «Deidsche Reihe» des Verla-
ges Eugen Üiederichs Jena, erscheint. 

Bis zum Morgengrauen geht 
alles gut. Die Sonne geht ueber 
fernen Wellen strahlend auf, die 
endlose Steppe glitzert in keu
scher Unberuehrtheit. Das Ober
ste Kommando hat gleichfalls die 
Stabszuege verlassen, faehrt ir
gendwo mit Schlitten in unserm 
Heerzug. 

Die Armee zieht in dichten 
Schlangen dahin. Gegen zehn Uhr 
hören wir plötzlich Geschuetze 
wimmern. Wir recken uns in den 
Saetteln. 

Im nächsten Augenblick bricht 
es von allen Seiten auf uns nieder 
Links, rechts, vorn und hinten 
tauchen Feinde auf - Bolschwiken 
und Menschewiken. Sechs, sieben 
unserer Offiziere jagen von der 
Spitze aus an uns vorueber: «Alle 
Wege um Krasnojarsk sind von 
aufstaendischen Truppen abge
riegelt!» schreien sie sinnlos. 

Ein fuerchterliches Durchei
nander beginnt. Hinter jeder Bie
gung lauern Truppen auf uns, 
hinter jeder Welle feuern Maschi
nengewehre auf uns. Wir sehen 
mit Entsetzen, dass unsere Ab
zugsstrasse an mehreren Stellen 
mit Artillerie bestrichen wird. 
«Vorwaerts, vorwaerts!» ruft Ve-
reniki staehlern. «Niemand blei
be stehen...» 

Wir marschieren weiter. Einer 
unserer Gefangenen faellt mit ei
nem Herzschuss, e i n anderer 
wnkt verwundet zusammen. Hat-
schek wirft ihn gewandt auf einen 
Schlitten, treibt seine Pferde von 
neuem an. Saburoff bekommt ei
ne Kugel durch die Schulter, ei
ner meiner Kameraden, der ost-
preussische Landwirt mit dem 
unaussprechlichen Namen, eine 

durchs Knie, ich selber einen 
Streifer an der linken Schlaefe. 
Unsere Marschordnung zerfaellt 
voellig, nirgends besteht mehr 
ein Kommando. Jede Truppe ver
sucht die Sperre auf eigene Faust 
zu durchbrechen. 

«Vor uns Galoppiert eine Kap-
pellewsche Husarenschwadron -
wenn wir dicht hinter der bleiben 
kommen wir durch!» grillt Kostja. 
«Auf die Schlitten!» schreit Recke, 
fliegt heran. «Galopp...» 

Um uns wogt ohrenzerreissen-
des Geschrei. Jeden Augenblick 
platzen neue Granaten, werden 
weiss- schwarze Schneesandfon
tänen in der Luft. Alles schlaegt 
auf die Pferde ein, klammert sich 
an die Schlitten. Vereniki jagt al
len voraus, dicht an den Schwän
zen der Eskadron. 

Die ganze Ebene brodelt, so
weit das Auge reicht, von Solda
ten und Fluechtlingen, Frauen 
und Kindern. Ueberau* liegen um-
gestuerzte Schlitten, zuweilen 
stossen wir auf Geschuetze, deren 
Bespannungen zusammenbrachen. 
Das Chaos waechst mit jedem Ga
loppsprung unserer rohrenden 
Tiere. Ein Regiment nach dem 
andern laeuft zum Feinde ueber. 
Immer haeufiger kommen u n s 
eigene Truppen waffenlos entge
gen. «Legt doch die Waffen ab 
wie wir... Es ist doch sinnlos jetzt 
...Ergebt euch doch...» Einen Ge
neral der damit auf uns zukommt, 
schiesst Petroff durch die Stirn. 

«Die Spitze der Kappellew-
schen sieht schon den Jenisseisk!» 
ruft Recke zurueck. »Haben wir 
ihn überquert, sind wir gerettet!» 
Ich suche Vereniki mit den Au
gen - kennt er denn kein Erbar
men? Nein, er kennt keins, auch 
Petroff nicht. «Peitscht, peitscht!» 
bruellt er unablässig. Ich sehe 
Berger sich mit weissem Gesicht 
an den Schlitten klammern, Windt 
mit verstecktem Kugelkopf breit 
auf der Ladung liegen, Schulen
burg steil und aufrecht auf den 
Kufen stehen. Wir jagen ueber 
verwundete Soldaten, gestuerzte 
Frauen, wimmernde Kinderchen. 
Um die Kufen unserer Schlitten 

wickeln sich Daerme zerfetzter 
Pferde. 

Wir haben die Sperre durch
brochen. Unter den Hufen unse
rer Pferde singt Eis auf. «Wir 
haben ihn erreicht, den einzigen 
Uebergang!» sagt Recke aufat
mend. 

Wir marschieren. Der ewige 
Weltenraum scheint in Milliarden 
Flocken kristallisiert auf uns he
rabzusinken. Der Schnee wird im
mer hoeher. Niemand darf auf den 
Schlitten sitzen, ausser er waere 
schon mehrfach zusamengebro-
chen. Die Pferde sind so unsäg
lich entkraeftet, dass sie keine 
doppelt belasteten Schlitten mehr 
ziehen koennen. Wenn man zu-
rueckblickt, sieht man eine lange 
Kette vermummter Gestalten im 
Gaensemarsch durch den Schnee 
waten. Einer geht hinter dem an
dern, genau in der Spur, die Ve-
renikis schwerer s ib i r i scher 
Hengst getreten hat. Es würde zu 
sehr ermueden, eine eigene Spur 
zu treten, darum gehen wir so. 
Wie schoen war es noch, als man 

SCHUHHAUS MINERVA 
Plaza d e Co l i 7 P A L M A 

Vom Produzenten 
zum Kaeufer. 

Beste Qualitaeten zum 
billigstenPreis. 

Photo-Laboratorium, 
Photozubehoer 

Kunstmalerbedarf, 
Rembrandt-Talens 

und Winsorfarben. 

ARBEITET RASCH 
UND BILLIG. 

Plaza Cort, 28 Tel. 1643 

Ein wirklich gutes Bild 
bekommen Sie nur beim 

Photokuenstler 

J 
TERRENO 

14 de Abril 37 

O A S I S 
R e i s e b ü r o 

V e r m i e t u n g o d e r V e r k a u f v o n H ä u s e r n 
A u s f I ü g e 

Palma Terreno 
Palma Borne 26/32 Plaza Gomila, 5 
Tel . 1703/1704 Te l . 2262 

Paris 
2, Sq. de l'Opera 
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in kleinen Gruppen ziehen, zuwei
len etwas miteinander sprechen 
konnte! Jetzt ist auch das vorbei, 
man muss die Kräfte sparen. Und 
geht hintereinander, um die Beine 
zu schonen. Und spricht nicht 
mehr, um die Kehle zu schuetzen. 

Zum Glueck steckt alles in war
men Huellen. Die beissende Kael-
te hat die Scheu vor den Toten 
und die Angst vor der Ansteckung-
langsam, aber unwiderstehlich be
siegt. Jeder hat einem Liegenge
bliebenen Pelz oder Muetze abge
nommen, ohne nach den roten 
Flecken ihrer Traeger mehr zu 
fragen. Aber auch das bringt Qua
len mit sich. Qualen neuer, peini
gender Art... Wenn es schneit, sau
gen diese zottigen Bärenpelze de
rartige Schneelasten ein, dass man 
sich alle Augenblick schuetteln 
muss, um sich wieder davon zu er
leichtern. Zum andern zuechten 
sie geradezu das Ungeziefer, las
sen jeden wahre Laeusebrutstaet-
ten mit sich herumschleppen. 
Wenn man nie Luft an den Leib, 
sich niemals auskleiden kann? Und 
zum dritten: Jede Laus kann den 
Tod bringen! Sie sind Traeger des 
Flecktyphus — sie ganz allein... 

Aber wir marschieren dennoch. 
Und das weisse, puderige Step
penmehl wird immer hoeher. Die 
gefangenen Offiziere sind bis auf 
zwei noch vollzaehlig. Ein Offizier 
entfloh, einer starb an Typhus. 
Der ostpreussische Landwirt mit 
dem unaussprechlichen Namen 
liegt seit dem Knieschuss hoff
nungslos darnieder. Von unseren 
Sodaten sind nur mehr sechzehn 
uebrig, ist schon der vierte Teil 
tot. Vor kurzem brachen wieder 
zwei mit Typhus zusammen. Auch 
sie werden sterben. 

Trotzdem: Es wurde noch kei
ner verlassen, solange ein Funken 
Leben in ihm war! Von unserm 
Fuehrer Vereniki wie von seinen 
Kameraden nicht, obwohl das Es
sen mit jedem, den wir seinem 

B e s u c h e n S i e d i e M a s k e n b a e l l e 

im TROCADERO 
S i e w e r d e n s i c h i m m e r a m ü s i e r e n 

ZUM NACHMITTAGSTEE, ausser der eleganten Umgebung der guten 
Kapelle, Palmas bester Tanzflaeche die billigen. p r e i s e . 

T E E M - T O A S T P E S . 2.— T E E K O M P L . P E S . 3.— 
TROCADERO 

Schicksal,überliessen, reichlicher 
fuer die Übrigbleibenden würde... 
Und das haelt uns vor allem, 
macht es allein erträglich: die Ka
meradschaft! Ich muss oft an die 
Zeit der Lagergefangenschaft den
ken... Damals gab es keine Kame
radschaft wenigstens zuletzt nicht 
mehr. Das ewige Eingepferchtsein 
machte heimtückisch und gemein, 
wirkte demoralisierend und ent
nervend. Das starre, stete Un-
glueck, das Endlose und Alltägli
che schweisste nicht zusammen, 
riss eher auseinander. Dort gab es 
keine Taten, keine Hoffnungen — 
das war es! 

Hier ist das anders. Gewiss, 
unsere Hoffnungen, sind nicht 
gross aber sie sind noch da! Auch 
das Ende wissen wir. Weiter als 
bis zum Stillen Ozean werden wir 
nicht marschieren. Dort hat es si
cherlich ein Ende, weil das grosse 
Wasser kommt, wenn nicht schon 
frueher, wenn nicht schon mor
gen... Auserdem gibt es Gefahren, 
tausend taegliche Erlebnisse, er-
schuetterncl zumeist, dennoch Er
lebnisse, nicht jene Oede, die uns 
in den Lagern an den Rand des 
Wahnsinns brachte! Und einen ge
wissen Kampf, von Tag zu Tag, 
von Nacht zu Nacht. Wo abei 
Kampf zwischen Männern ist, gibt 
es auch maennliche Hilfe... 

Jetzt stehen wir in der grossen 
Probe, der härtesten, auf die man 
jemals Menschen stellen konnte! 
Und wenn nicht alles taeuscht, 
werden wir sie bestehen — in ei
ner Art, die jeden zu einem Meis
ter macht, edelstes Menschentum 

IN DER GANZEN WELT BERUEHMT sind die 

Sie koennen Mallorca nicht verlassen, bevor Sie sich 

diesen Anblick nicht verschafft haben. 

Auskuenfte erteilen alle Reisebueros. 
.9 

wie eine wärmende Sonne aus Eis 
und Schnee und Totten strahlen 
laesst. 

Oberammergau und das 
Passionsspiel. 

A. Eckhardt 
Im Jahre 1934 wird Oberam-

mergau das 300 jährige Jubiläum 
seiner Passionsspiele begehen, die 
vom 21. Mai bis Ende Setember 
durchgefuehrt werden. In der Not 
und Sorge zur Zeit der Schwe
denkriege in Deutschland 1632/33, 
wurden die durch die Pestseuche 
hart heimgesuchten und bedrück
ten Oberammergauer vor Gott zu 
dem Gelübde getrieben, in jedem 
zehnten Jahr das Leiden und 
Sterben Christi darzustel len, 
wenn sie von der Pest befreit 
wuerden. Das Gebet der Oberam
mergauer fand Erhörung und die 
Geschichte erzaehlt, dass die Seu
che schwand und wenn auch be
reits Menschen das Zeichen der 
Krankheit an sich tragen, starb 
doch von der Stunde an niemand 
mehr daran. So wurzelte das Ge-
luebde tief in der Glaubenskraft 
der Oberammergauer und ihr 
Denken und Fuehlen galt von da 
an der Erfüllung ihres Geluebdes 
und aus Dankbarkeit fuer die 
Errettung aus schwerer Pestnot 
fand die erste Auffuehrung des 
Passionsspiels im Jahre 1634 auf 
dem Friedhof statt. 

Im Jahre 1680 wurde das Spiel 
in die Zehnerjahre verlegt und nur 
mit wenigen Ausnahmen sind die 
Auffuehrungen regelmaessig bis 
auf die heutige Zeit eingehalten. 

Im Jahre 1770 und 1790 fehlte 
die Erlaubnis der bayrischen Re
gierung, ebenfalls 18i0 und konn
te erst die Darstellung 1811 wie
der aufgenommen werden, aber 
da die Unkosten nicht gedeckt 
waren, durfte Oberammergau das 
Passionsspiel 1815 wiederholen. 
1870musste es wegen des deutsch 
—franzoesischen Krieges auf 1871 
verlegt werden und die unsiche
ren wirtschaftlichen Verhaelnisse 
machten die Auffuehrungen statt 

o o n n o a o n o o a c D o o o a a o o o a i i D a a a o a o o o o o o c o o o 

L A F I L A D O R A S A N M I G U E L 6 7 

S A S T R E R I A 
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1920 erst im Jahre 1922 wieder 
moeglich. Die regelmässige Wie
derholung war es, die den Ober-
ammergauern e ine besonders 
heilige Pflicht wurde, an deren 
Gelingen sie stets unerschuettert 
mit Eifer und Überzeugungstreue 
herangingen und aus volkstuem-
lichen naiven Formen wurde das 
Passionsspiel zu hoher kuenstle-
rischer und aussergewoehnlicher 
Entfaltung und Vollendung ge
bracht. 

Der aelteste überlieferte Text 
ist die Dichtung eines Augsburger 
Meistersingers aus dem 16. Jahr
hundert und wurde bis 1740 be
nutzt, dann verfasste ein Pater 
des nahen Klosters Ettal einen 
neuen Text 1750, der später 1780 
abgeaendert und verbessert wur
de. Im Jahre 1811 ging der Pater 
Weiss an eine neue Umarbeitung. 
Die bisher gebraeuchliche Text
form aus dem Jahre 1860 ist das 
grosse Verdienst des Pfarrers 
Daisenberger, der durch lange 
Jahre der Förderer und Beschüt
zer des Passionsspiels war. 

Die volkstümliche Musik wur
de von einem Oberammergauer 
Lehrer komponiert (1811) und 
spaeter von ihm noch verbessert. 
Sie besteht nur handgeschrieben, 
ist nicht ganz gedruckt und daher 
auch nicht zu kaufen. Die Musik 
wird von 48 Saengern und 50 Mu
sikern, die es zu hoechster künst
licher Leistung bringen und nur 
im Dorf geschult sind, aufgeführt. 

Die Mitwirkenden sind nur 
Oberammergauer, im Dorf gebo
ren oder müssen schon sehr lange 
am Ort selbst leben. Ueber 1200 
Personen sind am Passionsspiel 
beteiligt, Etwa 600 Personen er
scheinen bei den Massenszenen 
gleichzeitig auf der Buehne, da
runter 250 Kinder im Alter von 
5—15 Jahren in drei Abteilungen, 
doch werden auch schon die Al-
lerkleinsten mitgenommen. Wäh
rend bei den Frauen eine Alters
grenze von 30 Jahren besteht, 
wirken die Maenner ueber 80 jäh
rig noch im Spiel mit. Die künst
lerische Schulung der Darsteller 
ist dem Bildhauer Georg Lang 
uebertragen. 

Die Wahl der Spieler, beson
ders der Hauptdarsteller, bedingt 
vor allem neben sonstigen vor
wiegenden Eigenschaften guten 
Ruf und wird von einem beson
ders hier zu bestimmten Passions
wahlkomitee vollzogen. Der Wahl
tag, an dem Darsteller fuer 124 
sprechende Rollen gewaehlt wer

den müssen, ist immer das bedeu
tende Tor, durch das Obergam
mergau in die Passionsspielzeit 
hineingeht. Der Wahlakt fordert 
oft schwierige Entscheidungen 
und ausgleichende Gerechtigkeit 
in der Besetzung der Rollen und 
wird durch offene Beratung vor
genommen. Laenger als ein Jahr 
vor Passionsbeginn ergeht an alle 
Maenner und Jünglinge des Dor
fes eine Bekanntmachung des 
Buergermeisters, Haare und Baer-
te wachsen zu lassen und bald 
zeigen charakteristisch biblische 
Gestalten sich ueberall im Dorf. 
Der Besuch des Passionsspiels 
nahm im Lauf der Jahrzehnte im
mer mehr zu, und im Jahre 1930 
erschienen zu 79 Auffuehrungen 
fast 400 000 Spielbesucher, darun
ter allein 50 000 Amerikaner und 
28 000 Gaeste der britischen In
seln. Vorbildlich ist die Durchfüh
rung des Gemeindewesens und 
der aufbluehende, gut gepflegte 
Ort, der über alle modernen sani
tären Einrichtungen verfuegt, übt 
immer wieder auf den Gast seine 
besondere Anziehungskraft aus 
und lockt auch immer wieder 
Gaeste aus weiten Laendern von 
neuem herbei. 

Zwingherr Tower 
Geschichten um die englische 

Festung 

Von Ullrich Frouverdronken 
Die Gestalt des englische Kö

nigs Heinrich VIII. hat in jüngster 
Zeit wieder im Film und in der 
Buehne— wie auch Romanlite
ratur starke Beachtung gefunden. 
Der "Koenigliche Blaubart" wird 
darin häufig mit der Londoner 
Trutzburg, dem Tower, in Verbin
dung gebracht. Am Ostende von 
London, dicht an der City, ragt 
dieses massive 5eckige , turm
reiche Kastell empor Das älteste 
unter den königlichen Gebäuden 
Londons, ein historisches Denk
mal, eine Festung, ein Gefaengnis, 
ein Hinrichtungsplatz und eine 
Schatzkammer zugleich! 

Der Tower hat eine wechsel
volle Vergangenheit hinter sich. 

Fast ein jeder der vielen 
Tuerme, aus denen sich der alte 
Bau zusammengesetzt, ja, jedes 
Gemach, jeder Gang, jeder Platz 
in demselben hat seine histori
schen Erinnerungen, wobei freilich 
die düsteren, traurigen, schreck
lichen die weitaus ueberwiegende 
Mehrzahl bilden. 

Anna Boleyn, die zweite Ge

mahlin des koeniglichen Wuete-
richs Heinrich VIII., hat im Tower 
die letzten Stunden ihres unglück
lichen Lebens verbracht. 1532 
w urde sie von den Tyrannen auf 
den Tron gehoben und schon ein 
Jahr darauf war er ihrer ueber-
drüssig. Ein Grund zur Anklage 
war bald gefunden, ein feiler Ge
richtshof stets bei der Hand, und 
am 18. Mai 1536 fiel ihr schoenes 
Haupt unter dem Beile des Hen
kers. Die Zelle, in welcher die 
Unglückliche ihre letzten Seufzer 
ausgestossen, ist j e d o c h heute 
noch ebensowenig festzustellen, 
wie man weiss, wohin ihre Leiche 
gekommen ist. Ihre Kammer
frauen sollen sofort nach erfolgter 
Exekut ion das abgeschlagene 
Haupt, um es vor rohen Haenden 
zu sichern, in ein Tuch gehuellt 
und hinweggetragen haben. Nach 
einer Ueberlieferung ist der Kopf 
in Salle, nach einer anderen in 
Thornden on the Hill begraben 
worden. In den Kirchen beider 
Orte zeigt man einen schwarzen 
Stein, der die Stelle bezeichnen 
soll. 

Auch der Devereux - Turm, 
welcher an einer der Ecken des 
Kastells emporragt, hat eine trau
rige Geschichte. Wer kennt sie 
nicht aus der Lektuere oder vom 
Theater, die Geschichte des Gra
fen Essex? Jung, schoen und ta
lentvoll kommt er 1588 an den 
Hof der Koenigin Elisabeth und 
wird bald deren erklaerter Günst
ling. Aber er hatte bereits sein 
Herz verschenkt und nichts ver
mochte ihn der Erkorenen ab-
truenning zu machen. Und Elisa
beth fuegte sich in das Unabaen-
derliche. Auch als er sich mit der 
Geliebten (der Tochter Walsing-
ham's) heimlich vermaehlt hatte, 
entzog sie ihm ihre Gunst nicht, 
ueberhaufte ihn vielmehr mit 
neuen Ehren. Aber Elisabeth war 
ein launisches, reizbares Weib, 
zwischen Gnade und Groll wech
selte ihr Verhältnis zu dem Günst
ling unablaessig und endlich 
hatte er voellg ihren Zorn auf 
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sich geladen. Des Staatsverrats 
beschuldigt, wird er eines Tages 
in den Tower gesetzt und zum 
Tode verurteilt. Lange zauderte 
Elisabeth mit der Bestaetigung 
des harten Urteils; sie hoffte und 
wuenschte, der stolze Mann wer
de um Gnade flehen. Auch soll er 
einen Ring von ihr besessen ha
ben, den sie ihm dereinst aus-
druecklich mit der Weisung ge
schenkt haette, i h r denselben, 
wenn sie ihm einmal zürnen sollte, 
zu senden. Diesen Ring, erzaehlt 
man, hätte Lord Essex in der letz
ten Stunde der Graefin Notting
ham uebergeben, um ihn an die 
Koenigin gelangen zu lassen, die
se aber habe ihn nicht an Elisa
beth abgegeben. Und so fiel sein 
Haupt, wo schon so manches ande
re gefallen, a m 25. Februar 1601. 

Einer der Tuerme heisst gera
dezu der Blutturm. Ob er wohl 
mehr als die anderen der Schau
platz duesterer Greueltaten war? 
Wer vermag das abzuwägen. Sei
ne blutige Geschichte hat er wie 
alle übrigen. In ihm soll zunächst 
im Jahre 1483 die Ermordung der 
Soehne Eduard's IV. stattgefun
den haben, welche nach ihres Va
ters Tode durch ihren blutduer-
stigen Oheim, den Herzog Richard 
von Gloucester, der spaeter als 
Koenig den Namen Richard III 
fuehrte, in den Tower gebracht 
worden waren. Ihre Leichen ru
hen der Sage nach am Fusse des 
Treppenganges i n dem bereits 
oben erwaehnten weissen Turm. 
In einem dunklen fensterlosen 
Gemach des Blutturms soll ferner 
Herzog George von Clarence der 
Bruder Eduard's IV., im Jahr 1478 
getoetet worden sein und zwar -
seltsam genug! - durch Ertraen-
kung in einem Fass voll Malva-
sierwein. 

Die Letzten, welche im Tower 
das Schaffot^bestiegen, waren die 
Lords Kilmarnock, Baimerino und 
Lovat 1746. Als letzter Bewohner 
des blutigen Turmes wurde ein 
beruehmter Politiker des 19. Jahr
hunderts, Sir Francis Burdett, ge
nannt. Wegen eines Pressverge
hens kam er in den Kerker, der 
schon so viele beruehmte Gefan
gene umschlossen hatte. 

EXPORT - IMPORT 
A L B E R T O F I S C H E R 

San Jaime, 3 - Apartado 73 - Tel. If 3 0 

Sonntag, den 
28. Januar 

um i Uhr mittag. 

Anekdoten um 
Fremdsprachen. 

Ein Herr mit Menjoubaertchen 
betrat ein Kaffeehaus im Berliner 
Westen, zog e i n kleines Buch 
aus der Tasche, blaetterte eifrig 
darin herum und rief dann: 

«Junggeselle!» 
Als man ihn bloss erstaunt an

sah, blickte er von neuem in das 
Buch und rief: 

«Knabe!» 
Dasselbe Ergebnis. Er begann 

langsam verzweifelt z u werden. 
Er rief: 

«Junge!» 
Man begann ringsherum zu la

chen. Der Herr wurde puterrot, 
sah noch einmal in das Buch und 
schrie verzweifelt: 

«Kellner!« 
Sofort kam der Herr Ober 

herbei. 
Der Herr mit dem Menjoubärt-

chen war ein Franzose gewesen, 
der in seinem Wörterbuch nachge
sehen hatte, was «Garcon» heisst 
und dabei das richtige Wort erst 
zuletzt gefunden hatte... 

* * * 

Ein Deutscher hatte einem 
Florentiner Kunsthaendler mit 
viel Muehe und mit vielen Gesten 
beigebracht, dass er fdie kleine 
Majolikafigur i m Schaufenster 
gern kaufen wuerde. 

«Cuanto Costa?» fragte e r, 
denn die [Frage nach dem Preis 
konnte er auf Italienisch. 

«Cinque cento, Signore» erwi
derte der Kunsthaendler und mal
te, um die Sache deutlicher zu 
machen, die Zahl 500 auf einen 
Zettel. 

Der Deutsche war mit diesem 
Preis einverstanden und suchte 
nun in seinem Deutsch - Italieni
schen Konversations buch nach 
der Phrase: «Gut, ich nehme es.» 

Konnte aber das Kapitel nicht 
finden, so sehr er auch blaetterte. 

Da nahm ihm- der Kunsthänd
ler mit einer hoeflichen Geste das 
Buch aus der Hand, schlug eine 
Stelle auf und zeigte sie seinem 
Kunden laechelnd. 

Es war der Satz: 

«E t r o p p o ca ro .» Was auf 
Deutsch heisst: 

«Es ist mir zu teuevr...» 
* * * 

«Wir koennen aber nur einen 
Korrespondenten einstellen, der 
niessend Englisch spricht, «sagte 
der Chef zu dem Bewerber. «Do 
you speak English? 

«Wie bitte?» machte der Be
werber ein verbluefftes Gesicht. 

«Do you speak englisch?» 
«Ich verstehe nicht!» 
«Do you Speak English?* 
«Was meinen Sie?» 
«Ob Sie Englisch sprechen?» 
«Ach so, Natürlich! Perfekt!» 

Ein furchtbarer Ungiuecksfall. 
Von Friedrich Karl Freiherr von Koenig— 
Warthausen 

(Forts, u. Sehluss.} 

Dann gab es immermehr WTas-
ser zwischen dem Kai und dem 
Dampfer. 

Einen Augenblick nahm ich 
Gas weg. "Da muss ich ja mit!" 
schrie ich meinen Piloten an, der 
den Vorgang gar nicht begriff. 
"Das ist mein Dampfer! Schnell 
zum Flugplatz!" 

Tatsächlich glitt die "Siberia 
Maru" langsam zum Hafen hinaus 
und Hess mich auf der Insel zu
rück, mitten im Ozean, dreitau
send Kilometer vom Festland ent
fernt, ohne den " K a m e r a d e n " , 
ohne Gepäck, ohne Geld und Pa
piere. 

BRIEFVERBINDUNGEN 

aller Art nach Deutschland, Oester
reich, der Schweiz, Italien Frank
reich. Belgien etc. bietet der seit 
1926 bestehende Korrespondenzzir
kel von Frau R i t t m e i s t e r B u r k , 
Schloss Lanegg, Brixlegg-Tirol. Nae-
herps gegen Rueckporto. Postkarten 
bleiben ohne Antwort... 

2 6 12 
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Soc iedad Hfp ica d e 
M a l l o r c a 

R E N N E N 
Totalisator 

FUER TOURISTEN 
MIT PASS 

FREIER EINTRITT 
I M H I P P O D R O M 
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Der Funker auf der Militärsta
tion morste sogleich zum Schiff 
hinaus. 

Die "Siberia Maru" meldete, 
der Flieger wäre an Bord. Es dau
erte eine Weile, bis die Japaner 
kapierten, dass ich mich noch an 
Land befand. Ein Motorboot, das 
den grossen Dampfer leicht einho
len konnte, wurde mir zur Verfü
gung gestellt 

"Aber erst muss ich schnell 
noch eine Besorgung machen!" fiel 
mir ein, und die Flieger kamen 
mit in die Stadt, um mir beim Aus
suchen beizustehen. 

Es war ein gelber Kanarienvo
gel, den ich rasch kaufte, ein echter 
Harzer Roller aus Japan. In Tokio 
hätte ich für den Preis ein halbes 
Dutzend gekriegt. 

Den Holzkäfig in der Hand, so 
kletterte ich zum Ergötzen der 
Passagiere, auf hoher See, mittels 
Strickleiter, wieder an Bord. 

Unser erster Hindenburgflieger Fried
rich Karl Freiherr von Koen>g-Warthau-
sen ist in Karachi (Britisch-Indien) um 
den zweiten Hindenburgpokal gestartet. 
Diesen ereignisreichen und abenteuerlichen 
Flug quer durch Asien-Indien, Siam, Ja
pan —, durch die U.S.A.. schildert er in sei
nem soeben bei der Deut-chen Verlage A n 
s ta l t , Stuttg»rr erscheinenden Band " W e i 
t e r mit 2Ü PS!". Mit Genehmigung des Ver
lags veröffentlichen wir obenstehendes Ka
pitel. 

Lebenskosten und Gehaltsverhältnisse im Ausland. 

D.A.I. Das Deutsche Ausland-
Institut Stuttgart hat soeben eine 
neue Uebersicht ueber die Lebens
kosten und Gehaltsverhaeltnisse 
in den wichtigsten Laendern der 
Erde veroeffentlicht. Diese Ueber
sicht enthaelt fuer jedes Land — 
bei einigen Laendern auch geson
dert nach grossen und kleinen 
Städten — die Angaben über mo
natlichen Bedarf bei sparsamer 
Lebenshaltung fuer einen Ledigen 
und fuer eine Familie von vier 
Koepfen. Ferner werden fuer je
des Land der Erde die monatli
chen Gehaltsverhaeltnisse ange-
fuehrt, und zwar augeschieden 
nach folgenden Berufsgruppen: 
Ingenieure und leitende Kaufleu-
te, Handlungsgehilfen, Handwer
ker und Arbeiter, Erzieherinnen, 
Koechinnen und Dienstmaedchen, 
sowie endlich auch die Preise für 
ein moebliertes Zimmer ohne und 
mit Verpflegung. Eine Uebersicht 
ueber den Stand der verschiede
nen Waehrungen im Verhaeltnis 
zur deutschen Reichsmarck ist zu 
Vergleichszwecken angefuegt. 

Diese fuer alle Interessierten 
Ueberaus wichtige Zusammenstel
lung, deren sorgfaeltige Einzelan
gaben nur mit Hilfe der weltweiten 
Beziehungen und Verbindungen 
des Deutschen Ausland-Instituts 
zu erlangen waren, ist in einem 
vierseitigen Sonderdruck erschie
nen und kann zum Preis von RM. 
—.40 postgeldfrei vom Deutschen 
Ausland-Institut, Stuttgart, Haus 
des Deutschtums bezogen werden. 

Deutschland: 
Das Land der Bücher. 

Zum ersten Male seit dem Jah
re 1927 zeigt die deutsche Buch
produktion wieder ein erhebliches 
Ansteigen. Zwar verlegen wir heu
te noch nicht 30 000 Buecher — 
die jaehrliche Spitzenleistung von 
ehedem — aber dennoch erschei
nen heute in Deutschland vielmehr 
Buecher als in den anderen Laen
dern 

Die Vereinigten Staaten von 
Nordamerika nehmen mit jaehr-
lich nur 7 556 Buchneuheiten un
ter allen Laendern der Welt die 
letzte Stelle ein. Dagegen zeigt das 
kleine Daenemark mit 3 142 Bue-
chern eine recht hohe Verlags
produktion. Frankreich brachte 
im Jahre 1932 (neuere Zahlen lie
gen uns nicht vor) nur 16 000 Bü
cher heraus, England nur rund 
15 000. 

Die jährliche Bücherernte Bul
gariens und Schwedens stellt sich 
ungefaehr gleich. Beide Laender 
sind mit je 2 500 neuen Buechern 
an der jaehrlichen Gesamtproduk
tion beteiligt. Spanien verlegte im 
letzten Berichtsjahre 2 016 Bue
cher. W i e man sieht, steht 
Deutschland hier nlit riesigem 
Vorsprung an der Spitze. 

Was die Buchherstellung der 
Sowjetunion anbetrifft, so sind de
ren Ziffern seit der Einfuehrung 
der staatlichen Regie weit hoeher 
als vor dem Kriege. Hierbei muss 
jedoch beruecksichtigt werden, 
dass die Sowjetrussen ziemlich un-
bekuemmert an den Verlag bedeu
tender Werke des europaeischen 
Kulturkreises herangehen. Der 
Fall Bengt Berg gibt hierzu die 
noetige Illustration. Es ist natuer-
lich ein sehr wenig kostspieliges 
Verfahren, wenn man die Buecher 
lebender Autoren, beziehungswei
se solcher, die noch unter der 
Autorenschutzfrist zu erfassen 
sind, ohne deren Erlaubnis in Mas

sen voellig kostenlos "erwirbt" 
und dem armen Dichter, Wissen
schaftler etc. damit von der Nutz-
niessung seiner Arbeit völlig aus-
schliesst. 

Das neue Schweizer 
Automobilgesetz 

In diesen Tagen ist eine neue 
Durchfuehrungverorduung zum 
schweizerischen Automobilgesetz 
in Kraft getreten. Danach sind 
folgende Anordnungen, die u. a. 
fuer auslaendische Automobolilis-
ten, die voruebergehend sich in der 
Schweiz aufhalten Gültigkeit be
sitzen, getroffen. Es sind kuenftig 
nur Hupen mit einem niederen 
Ton als das normale «a» gestattet. 
Verboten sind schrill klingende 
Hupen, Sirenen, Signale usw. Ak
kustische Signale duerfen von 23 
Uhr bis zum Tagesanbruch über
haupt nicht verwendet werden. 
In dieser Zeit muessen Hupen 
durch optische Signale ersetzt 
werden. Jedes Auto muss wenigs
tens einen Glasabwischer haben, 
der elektrisch, mechanisch oder 
pneumatisch betrieben wird, Hand-
abwischer sind unzulässig. Fer
ner hat jedes Auto mindestens 
zwei weisse Reflektoren zu haben. 
Gelbe oder andere Reflektoren 
sind verboten. Die Reflektoren 
müssen bis 100 m leuchten, ab-

G e r a d e f u e r den T o u r i s t e n is t d ie 

L E N A S BAR 
d a s R i c h t i g e . 

I n te rna t i ona le K u e c h e , nach jedem G e 
schmack. Ka f f ee und Kuchen mi t Sch lag 
sahne, und dabei alles ausserordentlich billig. 
Es wirt Deutsch, Englisch, Franzoesisch gesprochen 
Tel. 2285 Äv. A. Maura 36 gegenueber Alhambra. 

Den GAERTNER von Tagore haben 
Sie gelesen?!? 

Den GAERTNER Von Palma de 
Mallorca muessen Sie besuchen. 

BLUMEN des In- und Auslandes, stets 
frisch und fachmaennisch gepflegt 

nur im 

Casa GERSVIA1NE, 
Avda. 14 de Abril, 26-TERRENO 

, B iiMMiMMMMa e ' o n o c t 9 ! w r a n n a o n » i i . ' ' B S i B B 6 . - * fc. 

Perfumeria Inglesa 
S Cadena 6 - Tel . 1770 - Palma 5 

3 Reise, artijtel, Porzellane und 3 
• Kristalle, Parfuems und 
l Cremes erster Haeuser ' 
j Saemtliche "4711" Artikel 
| Billigste Preise! g 
S Man spricht deutsch, franz. 

und englisch 
* • jaaasaBBisaocir • • • • • B m i m i i n i i i m T 

E P I C E R I E C E N T R A L E 
P l a z a d e C o r t 1 3 . - P a l m a - T e l . 1 2 6 2 

Liefert frei Haus nach allen Teilen der Stadt: WEINE UND LIKOERE, KOLONIALWAREN. 

ALLE DEUTSCHEN SPEZIALITAETEN: Cervelar-Mett-Loberwurst-Frankfurter-Wuerstchen-Sauerkraut 
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geblendet bis 30 m. Rueckwaerts 
ist rotes Licht vorgeschrieben. 
Beim Abbremsen muss automa
tisch orangefarbenes Licht mit 
der Aufschrift «Stop» aufleuchten. 
Sucher, die mit dem Fahrzeug fest 
verbunden sind, sind verboten. 

Internationaler Kampf gegen den Krebs 

Vom 24.— 31. Juli findet in 
Zürich die IV. internationale Ra
diologentagung statt, zu der 32 
Staaten eingeladen wurden. Das 
Tagesprogramm umfasst Fragen 
der Therapie des Krebses in allen 
seinen Formen. Die Referenten 
der einzelnen Delegationen wer
den über die Krankheit in ihren 
Ländern ausführlich Bezieht er
statten. Der Kongress verfolgt den 
hauptsächlichen Zweck der Schaf
fung eines internationalen Komi
tees fuer die Organisierung der 
Krebsbekaempfung und für die 
planmässige Sammlung des wis
senschaftlichen Materials. Gleich
zeitig mit dem Kongress wird eine 
Ausstellung von Apparaten, pho
tographischen Behelfen, chemi
schen Praeparaten und wissen
schaftlichen Büchern, die auf den 
Gegenstand Bezug haben, statt
finden. 

K K 

Rueckenmarksleiden und Hirnerwei
chung verhuetbar! 

Die Ungarn kuendigen der 
"Schoenheitskoenigin" 

Ohne alle Aufregung ist in Un
garn ein hochpolitischer Akt voll
zogen worden: Die Schoenheits-
koeniginnen sind auf behördliche 
Verfügung hin abgesetzt worden. 
Auch fuer alle Zukunft sollen die 
Schönheitskonkurrenzen unmög
lich gemacht werden. Der Leiter 
des "Zentralkomitees zur Veran
staltung von Schoenheitswettbe-
werben" hat bereits der Oeffent-
lichkeit die erschuetternde Mit
teilung gemacht, dass er sein Ko
mitee aufloese und sich einem an
deren Berufe widmen wolle. 

K K 

Die Guillotine stammt 
garnierst von Guillotin! 

Der Pariser Artz Joseph Ignaz 
Guillotin, der sich wegen der Säu
berung des aerztlichen Standes 
von allerlei Unwesen einen Na
men machte, sehr gegen seinen 
Willen aber als Erfinder des Fall
beils populär wurde, hat in Wirk
lichkeit garnicht als Erster diese 
Einrr ichtungsmaschine kon
struiert. Bereits den alten Persern 
war — wie die Forschung festge
stellt hat—die Guillotine bekannt. 
Im Mittelalter wurde das Fallbeil 
unter dem Namen "Mannaia" nur 
zur Hinrichtung von Adligen an
gewandt; damals nannte man das 
Schreckensinstrument in Deutsch
land die "Welsche Falle". Schon 
der tragische Tod des letzten 
Hohenstaufen Conradin wurde 
durch eine Guillotine herbeige 
fuehrt. 

Der Pariser Arzt ist also zu Un
recht ein Märtyrer seines Namens 
geworden. Die Fama wollte sogar 
wissen, er sei schliesslich selbst 
unter dem von ihm konstruierten 
Fallbeil aus dem Leben geschie
den. In Wirklichkeit starb er erst 
im Jahre 1814. 

Die Anwendung des Fallbeils 
im. Rheinland und in Sachsen geht 
noch auf die napoleonische Zeit 
zurueck, waehrend welcher in die
sen beiden Laendern der "Code 
Napoleon" rechtswirksam war. 

Französisches Lob der deutschen 
Fremden Verkehrswerbung. 

Ein bemerkenswertes Urteil 
ueber die Tätigkeit der deutschen 
Fremdenverkehrswerbung im Aus
lande findet sich in der franzoe-
sischen Fachzeitschrift fuer das 
Gaststätten gewerb e " 1' h otellerie ". 
Antoine Borril, Senator von Sa-
voyen, vergleicht hier in einem 
längeren Aufsatze die Erfolge der 
franzoesischen Fremdenverkers-
werbung mit denen anderer Län
der und hebt darin besonders den 
Eifer hervor, mit dem Deutsch

land seine Reisebüros vermehrt 
und ununterbrochen seine Wer
betätigkeit steigert. Selbst in der 
französischen Provinz ist die Reg
samkeit der deutschen Verkehrs
werbung aufgefallen. So brachte 
erst kürzlich eine in Bordeaux 
erscheinende Zeitung einen aus
führlichen Artikel des Bekannten 
Verkehrsfachmannes Konstantin 
Weyer. Weyer beschreibt die Ein
drücke die er besonders in nor
dischen Ländern von der Rührig
keit der deutschen Verkehrwer
bung empfing und schliesst seine 
Betrachtungen mit dem Ergebnis: 
„Augenblicklich ziehen die Frem
den es vor, nach Deutschland statt 
nach Frankreich zu reisen." 

Los Amigos de Espana 
Internationaler Sprachklub 

Jeden Dienstag ab nachm. 4 Uhr 

interessante Vortraege, Musik, Konversation, 

in all. Sprachen im TROCADERO 

S i e h e K o l o n i e n a c h r i c h t e n 

MOEBEL jeder Art gegen BAR od. 
T E I L Z A H L U N G 

z u v e r k a u f e n 

San Miguel 194. 

B E R 1 c 
C O U T U R E 

Fer t ige 
M o d e l l e 

und 
M a s s a r b e i t 

C. 14 A b r ä l , 2 3 
T E R R E N O 

T e l . 1 4 4 2 

studio eva tay 
te l . 1455 
palma de mal lorca 
rambla 37 

gymnastik und rythmik 

2 6 1 2 
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Professor Dr. Kerl, der Leiter 
der Wiener Universitätsklinik für 
Hautkrankheiten, berichtet ueber 
die Ergebnisse der an seiner Kli
nik vorgenommenen Kuren zur 
Verhuetung der Rueckenmark-
schwinducht und der Hirnerwei
chung. Bereits vor 6 Jahren hatte 
der Wissenschaftler auf dem Kon
gress der Naturforscher und 
Aerzte ueber seine Untersuchun
gen berichtet, denen die Vornah
me einer sogenannten Malariakur 
zwecks Vorbeugung zu Grunde 
lagen. Die Dauerresultate der Ma
lariakur, die an der Wiener Uni-
versitaetsklinik vo rgenommen 
wurden zeigen, dass es noch in 
den meisten Faellen tatsaechlich 
gelungen ist, die Wassermann— 
Reaktion des Hirnwassers dauernd 
negativ zu machen, wodurch eine 
Hirnerweichung verhütet wird. 

K K 

Plaza S a n t a C a t a l i n a T h o m a s 

Kompletter Mittag-u. Abendtisch Pes. 3.25 
Spezialitaet dieser Woche: 

Crepe - Suzette - Poule - Cocotte Gaspard 
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D a s K ä u f e r A B C 
A POTHEKE TÄRONGI 

Deutsche Bedienung von 1-3 und 7-10 
San Miguel 93-95 Tel. 1235 

f ARAGE COMERCIAL 
Beaufsichtigung- Reinigung- Abschmieren 

D e u t s c h e r B e s i t z e r 

A r c h . Luis S a l v a d o r 5 2 T e l . 2 3 8 8 

P E R F U M E R I A F I N A 
Stets die feinsten Sorten. 

San Miguel 123 

A G E A u t o d i r a s t V E R 

Autoüienst, i & d A i M ? f p A L M A j 
Steuerbuero. WPJ 

S a n J a i m e 9 T e l . 1919 

f f e m d e n und Masschneiderei 

M E R C A D A L 

Calle Brossa 9 - Palma Tel. 1546 

A Reinigung & Aufbewahrung 

Mj\ Pelze Renard Bleu 

jfr \ Calle San Felio 7-2.° Tel. 1344 

Auto - Reparatur & Waschen 

GARAGE GOMILA 
R a m b l a , 8 4 T e l . 1121 

H E B A M M E 

M A R I A H U G U E T 

Calle San Nicolas 44 Tel. 1768 

• R e s t a u r a n t 

« C A F E O R I E N T E 

Constituciön 106 Tel. 1416 

| \ ] u m e n in Freud und Leid 

P R O S Y 
B R O S S A 1 4 

Wmbiss, TEERAUM, Stadkueche 

" E N G L I S H - A M E R I C A N - S H O P 
Calle Pelaires 40 Tel. 1423 

£ c h u h e n. MASS 

3 E S P A S A S 
Olmos 129 

BUERO ARTIKEL 
Schreibmaschinen - Miete, Verkauf, Rep. 

C A S A M A L O N D R A 
J a i m e I I . 78 % . T e l . 1 7 3 2 

W / a f f e e s M A R Q U E S 

1 1 stets frisch geroestet! 

San Miguel 98-Tel. 1085 

SUESSIGKEITEN 

E S T E V A 

Plaza Juanot Colom 7 . 

D a s E r f r i s c h u n g s g e t r a e n k 

^papeten, Innendekoration 

I J O S E P O M A R F L O R E S D a s E r f r i s c h u n g s g e t r a e n k rlFOTOGRDBDDOS mfllLQRGA 

^papeten, Innendekoration 

I J O S E P O M A R F L O R E S 

T e l . 1 5 1 6 . San Miguel 80 

T ^ a m e n f r i s e u r G U A R D I A 

mß Dauerwellen System Gallia und Eugene 

Plaza de Cort 9-12 Tel. 2119 

W erne spanisch beim SPANIER!! 

L J U A N B O R R A S 
Mejico 2 

T A P I C E R I A I N G L E S A 

Anf. v. POLSTERMOEBELN 

Santo Christo 4 

D E K O R A T I O N S - & S C H R I F T M A L E R 

T A P E T E N K L E B E N 

W A L T E R D U L L I N 

C . B e l l v e r l l A n f r a g e n 7 - 8 

l a atratzen Aufarbeiten, 

Neuanfertgg. 
K Vda. de V. GARCIA. 

Pelaires 44 

TAXI -a 0 . 3 5 p. Km. 

NEUER M O R R I S W A G E N 

S. Nicolas Telefono 1 1 2 1 

^ • L A Q A p j t v Dekoration. & Tapeten 

H E R N A N D E Z 
F A R B E N 

Alleinvertretung San Miguel 21 Tel. 1294 

Mal & Zeichenunterricht 

Simeon Cerdä 
Studio Marques de la Cenia 9 

Teegebaeck, Kuchen, Schlagsahne 

D E U T S C H E KONDITOREI 

Bellver 6 Terreno Tel. 1382 

TT îer stets Frisch u. billig 

ficANA M A R I A D ' E S H O U S 

Baratillo, 11 Tel 2919 

M a s s c h u h e fer t ig t 

P A S T O R E T 
Calle 14 de Abril, 34 TERRENO 

WJMZUEGE jegl. Art. a. n. d. 

%J Festlande 

Transportes REY SOLER 
Har ina 24 - T e l . 2168 

IJluegel und Pianos /J jTä \ 
f C A S A W E R N E R / Ä Ä p \ 

J O S E S E R R A I JJ^H J 
Union 6 - Tel. 1222 

^Jeuheiten & Geschenkartikel 

N PERFUMERIA ROYAL 

C a l l e C o l o n 

^mFersicherungen durch 

T M U T U A , General de Seguros 

Sindicato 198 Tel. 1248 

F Ä R B E R E I F R A N C E S A 

Waschen, Buegeln, Reinigen a. Strumpfrep. 

Calle Baratillo 4 

\J Oasa Antigua L A S A L L E 

San Nicolas 31 

mAFolle fuer Handarbeiten, Kurzwaren 

™ EI Japon en Los Angeles 
Calle Pelaires 10-16 Tel. 1311 

ä C A S A C O D I N A 

Gummiwaermflaschen, 

IgsgiÄ Fussbaelle, Spielsachen 
U n i o n , 6 P A L M A 

"•^hotozubehoer S ^ 
\ * Laboratorium, | j 

Kuenstlerfarben ^ | J<f 

PI. Santa Eulalia 2 * f 

Zentralheizung & san. Anlagen 

M A C I N T Y R E & C o . 

Plaza Libertad 12 Tel. 1132 
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H E R O L D F R A U E N D I E T . 
Ein Moderequisit vergessener Zeiten 

Allerlei vom Schönheitspflästerchen. 

Im 18. Jahrhundert schien die 
Toilette, vornehmlich an den Hö
fen, die Hauptbeschaeftigung so
wohl als den Hauptzweck des Le
bens zu bilden, da man bei dem, 
den Franzosen abgesehenen bla
sierten, jeder Vertiefung und gei
stigen Taetigkeit entbehrenden, 
leichtfertigen und liederlichen Le
ben des Adels und der Vornehmen 
sich gewoehnt hatte nur den Aeus-
serlichkeiten Beachtung zu schen
ken und demgemäss auf Putz und 
Tand das Hauptgewicht legte. Na-
tuerlich musste dieses Streben 
manche tolle Ausgeburt der Phan
tasie zu Wege bringen, die aber 
als zur Mode gehoerig allgemein 
mitgemacht wurde. Wo waren zur 
Vervollstaendig'ung der Toilette 
die sogenannten Schoenheitspflä-
sterchen unentbehrlich, in Fran
kreich "mouches" (Fliegen) ge
nannt, die damals eine grosse Rol
le spielten; es .waren dies* kleine 
Scheibchen aus schwarzem auf 
der Rueckseite gummiertem Taft, 
welche von den Damen vorzugs
weise auf einzelne Stellen des 
Gesichtes geklebt wurden. Es ist 
kaum zweifelhaft, dass die Schön-
heitspflaesterchen g le ich der 
Allougeperuecke, den Schnabel
schuhen und den Hueftkissen ihre 
Entstehung dem Bestreben, koer-
perliche Maengel so viel als mög
lich zu verbergen, verdanken. 
Man schrieb mit Unrecht die Er
findung der mouches einer Herzo
gin vom Newcastle am Hofe KaiTs 
VI (1711-1740) zu, welche, wie ein 
zeitgenoessischer Schrif tstel ler 
meldet, damit die Bluetchen um 
ihren Mund verbergen wollte. Die 
Mode datiert jedoch von frueher, 
und die Schoen hei tsflaesterchen 
des 18. Jahrunderts waren eigent
lich keine neue, sondern nur eine 
erneuerte Mode. In den letzten 
Zeiten des römischen Kaisereichs 
trugen naemlich die Modedamen 
solche Pflaesterchen; ja, sogar der 
beruehmte römische Advokat Re-
gulus pflegte sein rechtes oder 
linkes Auge zu untermalen und ein 
weisses Schoenheitspflaesterchen 
auf der rechten oder linken Seite 
der Stirne zu tragen, je nachdem 
er fuer den Klaeger oder den An
geklagten auftrat. Wenn auch den 
ersten Anlass zum Gebrauche der 
Mouches das Verdecken etwaiger 
Unreinheiten der Haut gegeben 
haben mag, so verschwand doch 
diese Ursache bald und als ihr aus
gesprochener Zweck blieb nur, 
die Weisse der Haut, welche oh
nehin durch aufgetragenes Rot 
und Weiss an allen Stellen, wo sie 

den Augen entblösst war, verbes
sert wurden durch den Gegensatz 
der schwarzen Flecken noch mehr 
wirken zu lassen. Bald dachte nie
mand mehr daran, dass die Mou
ches etwas verdecken sollten, die 
kosmetische Schutzwäffe wurde 
vielmehr zur Angriffswaffe, aus 
dem Pflaster wurde das weltbe-
herrschende Schoenheitspfläster-
chen. 

Bei der Maennerwelt blieb die 
Sitte der Schoenheitspflästerchen 
keineswegs ohne Widerspruch, 
sondern veranlasste so manche 
Opposition und so manchnes beis-
sende Epigramm. In den "Venus
karren" sagt Philander von Sit
tewald: "Andere, damit sie scham
haft erschein eten, verpflasterten 
das Gesieht hie und da mit taffe-
ten Schandflecken, deren sie sich 
doch selbst nit schaemeten." 

Die Mode der Schoenheitspflä
sterchen herrschte nicht nur in 
Frankreich, England und Deutsch
land, sondern auch in Italien 
und Spanien und im Osten Euro
pas, mit einem Worte ueberall, wo 
der gute Ton des franzoesischen 
Hofes und der Pariser Gesell
schaft als massgebend betrachtet 
wurde. 

Nur " lebendige" Haut ist schoen. 

Die Haut ist ein widerspensti
ges Etwas und die meisten Frau
en wissen nicht, wie sie Schoen-
heitspraeparate am vorteilhaftes
ten gebrauchen, um vollen Erfolg 
zu haben. Oft wird hierdurch die 
Haelfte des Materials verschwen
det, ohne die gewuenschten Re
sultate zu erzielen. Keine Haut ist 
schoen wenn sie nicht lebendig ist 
und jugendliche Fr ische aus
strahlt. Es genuegt nicht, einen 
Teint ohne Fehler zu haben1. DIA
NA P R A E P A R A T E , die neuer
dings in Palma zu haben sind, re
gen deshalb vor allem die Blutzir
kulation an und bringen gesunde, 
natuerliche Toenung auf die Haut. 
Unter dem Namen "Peluqueria es-
pecial para senoras" ist am Plaza 
de Gort in Palma de Mallorca ein 
Frisier - und Schoenheitspflegesa-
lon eroeffnet worden, deren Inha
berin eine langjaehrig erfahrene 
Wiener Kosmetikerin ist. Die dort 
verwendeten Praeparate sind alle 
von Fraeulein Kuffler hergestellt 
und werden sowohl zur Behandlung 
im Salon verwendet, als sie ver-
kaeuflich sind. Die Präparate ha
ben neben den hervorragenden 
Eigenschaften ihrer Wirkung den 
groessten Vorzug — das ist ihre 
Erschwinglichkeit. Viele Frauen 
wuerden gerne eine sachgemaesse 
Schoenheitspflege treiben, aber 

die sogennanten Markenpraepara-
te sind meist, gerade in Spanien 
derart teuer, dass sie fuer Frauen 
des Mittelstandes nicht in Frage 
kommen. Wie gerne moechte man
che Hausfrau auch ein paar mal 
im Monat in einen Schoenheits-
pflegesalon kommen und sich 
von Grund aus fachmaennisch be
raten und behandeln lassen. Meist 
ist es nur die Geldfrage, die viele 
davon abhaelt. Die Wienerin hat 
diese Geldnoete erkannt und ihre 
Preise darauf eingestellt. Eine Ge
sichtsmassago mit den erstklassi
gen Praeparaten inklussive Depi
lation der Augenbrauen, sachge-
maessige Pflege sowie Maniküre 
kosten einmalig, zusammen Pes. 10. 
Es ist nicht sehr gut, beispielswei
se sofort nach der Behandlung auf 
die Strasse zu gehen, besonders 
bei der jetzigem Witterung. Sie 
koennen sich am Plaza Cort Num
mer 9 im ersten Stock anschlies
send an die Behandlung Ihres Ge
sichts und Ihrer Haende, wasser
wellen, ondul ie ren und haar-
schneiden lassen. Auch Pediküre,, 
sogar auf elektrischem AVege er
halten sie dort. Wir wuerden emp
fehlen, sich zunaechst einmal ko
stenlos von Fraeuleie Kuffler be
raten zu lassen, eine Probebhand
lung wird sie davon ueberzeugen, 
dass ein derartiges Haus in Palma 
gefehlt hat. Nachstehend bringen 
wir Preise der DIANA PRAEPA
RATE, sofern bereits zu Hause 
sachgemaesse Gesichtspflege ge
trieben wird und eventuell die 
kosmetischen Erzeugnisse, die bis 
jetzt benutzt wurden, doch nicht 
das Richtige wären. Da sind vor
allem die Avichtigsten Dinge fuer 
die Schoenheitspfle'ge, die Reini
gungsutensilien: 
Diana Reinigungs Lotion beson

ders fuer fette Haut Pes. 10.— 
Kampfer Lotion, Zusammenzieh--

ende hautpflegende Creme Pes.. 
12.— 

Lotion Roses, Bleicht die Haut,. 
verhindert Glanz Pes. 10.— 

Adstr ingent Lotion zur Festi
gung und Zusammenziehung 
der Haut Pes. 12 . -

Diana Reinigungscreme Pes. 12.— 
Diana Muskel Oel, Muskel und ge

webeaufbauend Pes. 10.— 
Pasta Kleopatra, Haut Nähr Creme 

Pes. 12.— 
Natuerlich braucht man das 

nicht alles zu kaufen, meist genue-
gen eine gute Nachtcreme, Tages
creme und eine der DianaLotionen.. 

D i e geuebte Kosmetikerin 
zeigt in einer Probehandlung ger
ne, wie mit ihren. 

Präparaten sparsam und sach-
gemaess umgegangen wird, ein 
Besuch lohnt sich bestimmt. 
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K O L O N I E U N D G E S E L L S C H A F T . 

* PALMA DE 
M A L L O R C A 

Feier in der Deutschen Schule 

Am Dienstag. 30. Januar d. J. 
abends um 7 Uhr, wird die deut
sche Kolonie in der hiesigen Deut
schen Schule (Naehe S'aigo Dolca) 
eine kleine Gedenkfeier abhalten. 

Frau Violetta SCHWARZ, t 

Nach langem, schwerem Lei
den starb am Dienstag die Gattin 
des allseits beliebten Inhabers 
des Photoateliers «Charles-». Freun
de und Angehoerige der deut
schen Kolonie wohnten der Beiset
zung, die der englische evangeli
sche Pfarrer vornahm, bei. Die 
deutsche Kolonie nimmt herzli
chen Anteil an dem schweren 
"Verlust, der Herrn C h a r l e s 
Schwarz getroffen hat. 

Nur Eingeweihte wissen... 

dass in Palma in allernaech-
ster Zeit ein Restaurant letzten 
Komforts eroeffnet wird. Durch 
eine moderne, elegante Halle ge
langt man in den Speisesaal. Eine 
Bar, sowie die Kueche hinter Glas 
erinnern an Gaststaetten interna
tionalen Rufes. Fuer den Sommer 
steht zum Tanzen eine Flaeche im 
Freien zur Verfuegung. Es ist ei
ne bekannte Tatsache, dass gera
de Kuenstler es verstehen, Gaeste 
zu unterhalten und zu bewirten. 
Der in Palma durch seine Gesangs
kunst u n d gesellschaftlichen 
Faehigkeiten bestens bekannte 
Signore Titu CUNCI, der Haus
herr, wird alles daransetzen, sei
nen Gaesten Hervorragendes zu 
bieten. Das Restaurant das den 
Namen «TITOS > tragen|wird, führt 
deutsche Spezialitaeten. Was die 
deutsche Kolonie besonders inte
ressieren wird, ist-dass fast aus
schliesslich «deutsches» Personal 
in dem neuen Unternehmen taetig 
sein wird. 

2 6 1 2 

S A I S O N - A U S V E R K A U F 
z u rapid herabgese tz ten Pre isen im 

M A I S O N L I N A 
Strickwaren, Taschen, Handschuhe, Struempfe Huete, Modeneuheiten 

und nun auch M O D E L L K L E I D E R 
von fachlicher Konfektionsarbeit. 

Viele wissen es noch nicht..., 
das Herr Ernst Seidemann In

haber von MAISON LINA, seinem 
Geschaeft nun auch eine Abtei
lung sehr eleganter Damenklei
der angegliedert hat. Die Modelle 
stammen aus erstem Hause, sind 
das beste, was an Konfektion hier 
in Palma zu haben ist. Gerade die 
deutschen Damen, die fuer kon
fektionierte Kleidung etwas ue-
brig haben, werden diese Erwei
terung des Seidemann'schen Ge
schäftes begrüssen, noch dazu die 
Sachen ausserordentlich billig 
sind. 

Ansehen kostet nichts, Herr Sei
demann ist gerne bereit, die inte
ressante und elegante Frühjahrs
kollektion ohne Kaufwang zu 
zeigen. 

Los Amigos de Espana. 

Am 1. Februar 1934 wird der 
Internationale Sprachklub in sämt
lichen Raeumen des TROCADE
RO seinen diesjaehrigen 

MASKENBALL 
abhalten. Freunde und Mitglieder 
des Klubs, sowie Gaeste sind herz
lichst eingeladen. Frauelein Jto-
sterko versteht es immer, ihre 
Gaeste zu unterhalten, auch der 
Maskenball verspricht ein gesell
schaftliches Ereignis zu werden. 

Das Philharmonische Orchester 
Madrid in Palma. 

Das kuenstlerisch, sicher auch 
gesellschaftlich groesste Ereignis 
fuer Palma ist der Besuch der 
Madrider Philha rmoniker, die mit 

einem Orchester von 96 Kuenst-
lern in drei Konzerten ab Mon
tag den 29. Januar gastieren. Die 
Konzerte finden im Teatro Lirico 
unter Leitung des bekannten Di
rigenten Perez C A S A S statt. 
Nachstehend veroeffentlichen wir 
das Programm fuer die drei Kon
zerte. 

MONTAG ABEND: 

«Les petites riens» Ballet von 
(Mozart. 

Karfreitagszauber aus «Parsi-
(val» von Richard Wagner. 

Fuenfte Symphonie von Beet
hoven 

«Iberia» Suite von Debussy 
Prinz Igor, Tänze von Borodin. 

DIENSTAG ABEND: 

Ouvertuere aus «Oberon» von 
(Weber 

Symphonie von Schubert 
Scheherezade von Korsakoff 
(Suite aus Tausend und einer 

(Nacht) 
«Bolero/> von Breton 
«Snegourotcka» S u i t e von 

(Korsakoff 
Walkuerenritt von Richard 

(Wagner 

MITTWOCH nachm. 61/* Uhr 

«Sonatina» Ballet in einem Akt 
(von Halffter 

Symphonie von C. Frank 
Prozession zur Nacht von Ra-

(baud 
Fragmente aus Meistersinger 

(von R. Wagner 

Wegen Abreise, vollstaendiger 

d e u t s c h e r H a u s s t a n d 
preiswert zu ve rkau fen . Neue moderne und elegante Moebel, 
Teppiche und Lampen, Gasofen, Staubsauger. Besichtigung 

taeglich, auch Sonntags, zwischen 3-7 Uhr nachm. 

ealie George Sand, Chalet Wo. 16 (beim stterttampfplafz) 

Fuî  Antiquitäten und 
SehensWürdi§keiten Mallo reds 

B E S U C H E N S I E B I T T E 

GALERIA6 
SO CALLE CONQU ISTADOR 

: ' . . . . 

COSTA I 
• P A L M A 
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Luftpostverker Deutschland - Suedamerika 

Ab 3. Februar hat die Deut
sche Lufthansa einen regelmaes-
sigen Luftpostverkehr nach Sued
amerika errichtet. Die Fluege 
werden vorläufig 14 tägig durch
geführt. Fuer den ersten Flug 
am 3. Februar werden gewoehn 
liehe und eingeschriebene Briefe 
s o w i e Postkarten befoerdert, 
Drucksachen, Warenproben und 
Geschaeftspapiere sollen spaeter 
mitgefuehrt werden. Die Flugzeu
ge verkehren n'aeh folgendem 
Plan: 
Ab Stuttgart Sonnabend 
An Sevilla Sonnabend 
An Las Palmas (Kanarische In

seln) Sonntag 
An Bathurst (Britisch Gambia) 

Montag 
An Flugstuetzpunkt Dampfer 
«Westfalen» Dienstag 
An Natal (Brasilien) Mittwoch 

M A D R I D 

Konsulatsabteilung der Deutschen 
Botschaft 

«Die Gescliaeftsraume d e r 
Konsulatsabteilung der Deutschen 
Botschaft in Madrid befinden sich 
ab Montag den 15. Januar 1934 in 
der calle Ayala Nr. 31. pral. 

Gewuenscht wird zu 11,36 die 
Anschrift v o n Herrn Edmund 
Heine, von Beruf Kaufmann. 

Gewuenscht wir die Anschrift 
des deutschen Monteurs Herrn 
Ernst Ettelt, der bei einer deut
schen Firma in Madrid beschaef-
tigt sein soll. 

B A R C E L O N A 

Deutsches Generalkonsulat fuer Spanien 
(Barcelona) 

Gewuenscht wird zu 11,25a die 
Anschrift von Herrn Ferdinand 
Polak. 

Gewuenscht wird zu 11,25a die 
Anschrift von Herrn Erich Martin 
Hilpert. 

Gewuenscht wird zu 11,25a die 
Anschrift von Herrn Martin März, 
geb. 29.11.1902 in Werbach i/All-
gaeu. 

(Fortsetzung Seite von 9) 

«Man erzaehlte, es sei die Frau 
eines Freundes, die er entfuehrt 
habe.» 

«Sieh [mal an, solche Sachen 
hat er gemacht! Und die Dame 
haben Sie auch kennengelernt?» 

«Ich weniger, — aber meine 
Freundin damals.» 

. «Ach, Sie waren auch nicht al
lein in Marienbad?» 

«Nein,—ich hatte auch etwas 
fuers Herz dabei, nicht wahr?» 

Ein eitles Laecheln zog seinen 
Mund breit. Ich dachte, wenn er 
damals schon soviel s tock ige 
Zaehne gehabt hat «Meine 
Freundin deutete mir an... Frauen 
sprechen ja ueber so was gern— 
aber sie war nicht glücklich.» 

«Wer?» Ihre Freundin war 
nicht—?> 

«Nein,—die andere. Seine. Er 
hat vielleicht—ich will allerdings 
gerade jetzt nicht »• 

«Ich verstehe: De mortuis....» 
«Nun ja. Ich kann mich irren, 

aber— schliesslich ist das ja Ver
anlagung, nicht wahr?—Er hatte 
vielleicht etwas sadistische Nei
gungen.» 

«Potztausend!» sagte ich «In 
seinen Buechern— ich habe ein 
paar davon fluechtig gelesen -
kommt eigentlich nichts derartiges 
vor.» . 

«Er wird sich hueten! Aber wie 
gesagt-zu einer richtigen Freund
schaft—wie mit Liliencron, Hey-
se, Raabe, Spielhagen, Voss, is'ts 
nie gekommen. > 

«Es lag Ihnen wohl weniger 
daran?» 

«Auch das. Wir haben dann 
noch ein paar Briefe gewechselt.» 

"Ja, aber seine Briefe wTaren 
eigentlich nicht bedeutend." 

"Schade, ich haette mit ge
dacht, er haette wenigstens amue-
sante Briefe geschrieben?" 

"Nein, eigentlich nicht. Alles 
so kurz abgehackte Saetze. Man 
moechte sagen Telegrammstil?" 

"Tausend nochmal-Telegramm-
stil?" 

•'Eine huebsche Handschrift 
hatte er..." 

Als er die dickste aller Luegen 
ausgesprochen- denn ich schreibe 
leider eine entsetzliche Hand
schrift- dachte ich bei mir: Na 
warte! 

"Ich erhob mich. Ich werde 
rasch ein Taesschen Kaffe trin
ken", sagte ich, "vorn im Speise
wagen." 

Als wir in Halle eingefahren 
sind, sah ich ihn zufällig aus dem 
Fenster des Speisewagens und ent
deckte meinen freundlichen Herrn 
mit fliegendem Paletot, den Hand
koffer sehleppencl, Schirm und 
Stock unter den Arm geklemmt, 
wie-von Hunden gehetzt, dem Aus
gange zujagen. 

Es schien so, er hätte die Visi
tenkarte an meinem Handkoffer 
gelesen. 

Relojeria Alemana 
C a l l e C o i ö n 4 0 - 4 4 

Grosse Auswahl in Longines 
Uhren. Wecker, Armband

uhren usw. 
Reparaturen zu niedrig?fein Preise. 

Kleine Anzeigen. 
A n n a h m e s t e l l e n : P a l m a : M o n t e n e g r o 8 - L i b r e -

r ia O r d i n a s San M i g u e l 83 

ACHTUNG!! B R I E F M A R K E N S A M M 
LER ! ! SPANIEN K O M P L E T T . Puerto 
Rico, Cuba, sowie grosse Kollektionen 
aus aller Welt , guenstig zu verkaufen. In
form. Antonio Palos, San Miguel 60/62. 

G E S U C H T 
fuer Anfang Februar möblierte Wohnung von 3 -4 
Zimmern, Kueche, Bad mit fliessendem Wasser 
möglichst mit Zentral - Heizung in Palma oder 
El Terreno oder Pollensa, Puerto oder Soller, 
Puerto Angebote mit Preisangabe erbeten unter 
Der Herold, n.° 9985. Apartado 219. 

ZIMMER m. B A D huebsch moebl., 
saub. f. I. b. 2 Pers. z. verm. Calle Elcano 
27, Son Alegre. 

SPANISCHEN UNTERRICHT für An-
faenger und Fortgeschrittene in Einzel
stunden oder Zirkeln erteilt Frau Haber
land, Calle de Verl 19. 

A u c h d e r T o u r i s t w i r d e r k e n n e n , W A R U 
d i e B A R - M O R I S C O 

M i t t e l p u n k t d e r G e s e l l s c h a f t P a l m a s ist. 

WEIL Speisen und Getraenke und die Bedienung erstklassig die Preise 
maessig und die Umgebung vpn kultiviertestem Geschmack sind. 

B o r n e 1 «St 3 T e l . 1 5 7 4 -


